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2.000 Bäume im Rahmen einer Erstaufforstungsmaßnahme gepflanzt

Gemeinsam mit zahlreichen Kindern und ihren Eltern wurde am 05.03.2024 ein 
Zukunftswald gepflanzt. Unterstützt wurde die Aktion von der Vanessa Weber 
Stiftung sowie der Raiffeisen-Volksbank Aschaffenburg eG. Dem Aufruf zur Baum-
pflanzaktion waren einige gefolgt. Darunter Dr. Alexander Legler (Landrat Landkreis 
Aschaffenburg), Henning Kaul (MdL a. D.), Rudolf Roth (Bürgermeister a. D.) und 
Michael Fuchs (Vertreter der Raiffeisen-Volksbank Aschaffenburg eG). 

Die Gemeinde Mainaschaff setzt damit ein starkes Zeichen für den Umweltschutz 
und zeigt, dass gemeinsame Anstrengungen dazu beitragen können, die Natur vor 
Ort zu schützen und zu bewahren.              (Foto: Felix Fecher)
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Rathaus Mainaschaff 
Hauptstr. 10 – 12 
Tel. 705-0 
Fax 705-50 und 76787 
E-Mail:  gde@mainaschaff.de 
Internet:  www.mainaschaff.de 
 

Gemeinde Mainaschaff 

Erster Bürgermeister 
Moritz Sammer 705-11 
E-Mail: bgm@mainaschaff.de  
 
Assistenz Bürgermeister 
Andrea Maiberger 705-11 
E-Mail: bgm@mainaschaff.de 
 
Geschäftsleitung 
Winfried Körbel 705-20 
Nicole Dietrich 705-24 
E-Mail: gde@mainaschaff.de  
 
IT und Telekommunikation 
Stefan Danninger 705-58 
E-Mail: edv@mainaschaff.de  
 
Liegenschaftsamt 
Nadja Wolleb 705-21 
Barbara Hartmann 705-26 
E-Mail: liegenschaften@mainaschaff.de  
 
Ordnungsamt 
Natascha Spatz 705-42 
E-Mail: ordnungsamt@mainaschaff.de  
 
Bauamt/Örtliche Verkehrsbehörde 
Christoph Palmy (Leitung) 705-30 
Julia Hinzmann 705-31 
Andreas Weitz 705-32  
Katharina Pößl 705-33 
Benedikt Brehm  705-35 
E-Mail: bauamt@mainaschaff.de  
 
Jugendpflege 
Daniel Damm 705-29 
E-Mail: juz@mainaschaff.de  
 
  

Kulturamt 
Heike Kirchner 705-22 
Nina Olschewski 705-23 
E-Mail: kulturamt@mainaschaff.de  
 
Personalamt/VHS/ 
Musikunterricht/ 
Rentenversicherung 
Andre Hentsch (Leitung) 705-40 
Elisabeth Schiessler  705-41 
Teresa Fecher 705-49 
E-Mail: personalamt@mainaschaff.de  
 
Standes- und Friedhofsamt 
Natascha Spatz 705-42 
E-Mail: standesamt@mainaschaff.de  
 
Bürgerbüro/Passamt/ 
Gewerbeamt/Fundbüro 
Karin Pasler (Leitung) 705-45 
Nicole Gutzeit 705-45 
Kathleen Dörner 705-45 
E-Mail: buergerbuero@mainaschaff.de  
 
Finanzverwaltung 
Thomas Lenk (Kämmerer) 705-51 
Elke Skarabisch 705-52 
Melanie Barnscheidt 705-55 
Claudia Rothaug 705-57 
E-Mail: kaemmerei@mainaschaff.de  
 
Gemeindekasse 
Gabriela Roth 705-53 
Udo Weigand (Kassenverwalter) 705-56 
E-Mail: kaemmerei@mainaschaff.de  

Öffnungszeiten: 
Montag – Freitag 08:00 – 12:00 Uhr 
Montag + Dienstag 14:00 – 16:00 Uhr 
Donnerstag 14:00 – 18:00 Uhr  
 

Bürgerbüro  
Donnerstag 14:00 – 19:00 Uhr 
 

Bürgersprechstunde  
(Terminvereinbarung unter Tel. 705-11) 
Donnerstag 16:00 – 18:00 Uhr  

Wichtige Rufnummern 
 
Bauhof/Recyclinghof  Öffnungszeiten Recyclinghof 
Hauptstr. 200  Montag, Freitag 14:00 – 17:00 Uhr 
Tel. 4479752/4479652  Samstag 10:00 – 14:00 Uhr 
bhf@mainaschaff.de 
   Öffnungszeiten Schredderplatz 
Rufbereitschaft Wasser  „Am Holzweg (01.03. – 30.09.) 
(keine Hausinstallationen) Mittwoch 14:00 – 17:00 Uhr 
Tel. 0171/6346328  Freitag 14:00 – 17:00 Uhr 
  Samstag 10:00 – 14:00 Uhr 
 
Maintalhalle Sportanlage Eller Ascapha Grund- Jugendzentrum JUZ 
Jahnstr. 50 Am Eller 1 und Mittelschule Pestalozzistr. 2 
Tel. 790112 Tel. 74597 Schillerstr. 5 Tel. 0172/2786859 
maintalhalle@ eller@ Tel. 78170 Tel. 9016640 
mainaschaff.de mainaschaff.de Fax 781750 juz@mainaschaff.de 
 
Kinderzentrum KiZ Öffentliche Bücherei Öffnungszeiten Bücherei 
Schillerstr. 3 Schillerstr. 3 Montag 15:00 – 17:00 Uhr 
Tel. 4424480 Tel. 75959 Mittwoch  08:00 – 13:00 Uhr 
KiZ@ info@buecherei- Donnerstag 18:00 – 20:00 Uhr 
mainaschaff.de mainaschaff.de  Samstag 14:00 – 16:00 Uhr 
 
Kita Wunderland Kita St. Margaretha Kita St. Peter & Paul Kita Riesenglück 
Schillerstr. 5 Gebr.-Grimm-Str. 1 Behringstr. 16 Max-Born-Str. 25 
Tel. 73386 Tel. 74155 Tel. 73714 Tel. 4426600 
kita-wunderland@ kigam-jgmff@ kigapup-jgmff@     kita.riesenglueck. 
mainaschaff.de  t-online.de t-online.de mainaschaff@elkb.de 
 
Kita Fuchsbau  Tel. 0176/43647592 
Am Eller 1  kita.fuchsbau.mainaschaff@elkb.de 
     
Feuerwehr 112 Polizei Aschaffenburg  857-0 
Rettungsleitstelle 112 
Polizei 110 Freiwillige Feuerwehr Mainaschaff 
  Robert-Koch-Str. 1 
Haus-Notruf 116 117 Tel. 780407 
Wenn ein Arzt außerhalb der Praxiszeiten benötigt  
wird, aber keine Lebensgefahr besteht. 1. Kommandant: Riccardo Martino Tel. 4446553 
In akuten Notfällen (z. B. Herzinfarkt, Schlaganfall) 2. Kommandant: Benjamin Männche  Tel. 7716283 
Ist der Rettungsdienst unter 112 zu verständigen. 3. Kommandant: Marian Bauer Tel. 4047074 
 
Apotheken Stern Apotheke easy Apotheke Apotheken-Notdienst 
 Jahnstr. 16 Am Glockenturm 1 Tel. 0800 00 22 8 33 
 Tel. 73400 Tel. 580110 
  
Allgemeinärzte Kinderarzt Orthopäden Zahnärzte 
Dr. Motlagh/D. Jahr Dr. Rauschning-Sikora Dr. med. Rudelgast Dr. Staudt-Hockmann 
Im Weichental 17 Am Glockenturm 7 Am Glockenturm 7 Hauptstr. 4 
Tel. 75388 Tel. 780483 Tel. 7700110 Tel. 78160 
 
 Radiologie     C. Grey 
Dr. Koch/Dr. Klement Main-Park-Center Dr. med. Köhler Gabelsberger Str. 19 
Jahnstr. 2 Am Glockenturm 1 Am Glockenturm1 Tel. 74151 
Tel. 74616 Tel. 583900 Tel. 454300   
Tel. 75666 (Rezepte)      Dr. Sakar/Dr. ter Stal 
     Jahnstr. 28 
Frauenarzt Internisten Tierärzte  Tel. 79650 
Frauenarztpraxis Dres. med. Kock Elke Ettel    
am Glockenturm Pistner, Brill, Klein Mozartstr. 5  Zahnärztliche Tagesklinik 
Am Glockenturm 1 Am Glockenturm 7 A Tel. 73400  Am Glockenturm 1 
Tel. 55555 Tel. 797213    Tel. 581360 
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Gemeinde Mainaschaff setzt ein Zeichen für die Umwelt:  
2.000 Bäume werden im Rahmen einer  
Erstaufforstungsmaßnahme gepflanzt

Diese Maßnahme ist Teil des Engagements der Gemeinde für 
den Schutz und die Förderung der natürlichen Umgebung. Diese 
schafft auf einer Fläche von 7.368 m² eine freiwillige 
Ökokontomaßnahme.

Ziel der Aufforstungsmaßnahme ist die Etablierung eines 
heimischen Waldbestandes umso Beeinträchtigungen von Natur 
und Landschaft auszugleichen. Für die Aufforstung des 
Laubwalds werden heimische Baumarten wie 
Spitz-Ahorn, Linde, Stieleiche, Vogelkirsche und Walnuss 
verwendet. In einem lückigen gestuften Waldrand werden für den 
Artenschutz insbesondere für Vögel wertvolle kleinere Bäume 
bestehend aus Elsbeere, Mehlbeere, Speierling und Vogelbeere 
sowie heimischen Heckensträuchern verwendet. Diese 
Baumarten vertragen besonders gut Trockenheit, eine 
Eigenschaft auf die es angesichts des Klimawandels zukünftig 
verstärkt ankommen wird, damit ein vitaler und gesunder Wald 
entstehen kann. Umgeben wird der Waldrand von einem 
Krautsaum der Insekten und Reptilien Nahrung bietet. Der neue 
Wald wird sich daher schon nach kurzer Zeit zu einem 
abwechslungsreichen Lebensraum für viele Pflanzen und Tiere 
entwickeln.

Gemeinsam mit vielen helfenden Händen wurde im Rahmen 
einer Pflanzaktion am 05.03.2024 ein Zukunftswald gepflanzt. 
Mit Spaten und Handschuhen ausgestattet, wurden die 
klimastabilen Baumarten von zahlreichen Kindern zusammen mit 
ihren Eltern in den Waldboden gebracht. Als Dankeschön für die 
schweißtreibende Arbeit hatte die Gemeinde Getränke und 
Gebäck bereitgestellt. So entwickelten sich unter den zufriedenen 
Pflanzhelfern viele nette Gespräche in einer schönen Atmosphäre.

Unterstützt wurde die Aktion von der Vanessa Weber Stiftung 
sowie der Raiffeisen-Volksbank Aschaffenburg eG.
Dem Aufruf zur Baumpflanzaktion waren einige gefolgt. Darunter 
Dr. Alexander Legler (Landrat Landkreis Aschaffenburg),

Henning Kaul (MdL a. D.), Rudolf Roth (Bürgermeister a. D.) und 
Michael Fuchs (Vertreter der Raiffeisen-Volksbank 
Aschaffenburg eG).

„Jeder einzelne Baum trägt zum Klimaschutz bei“, betonte der 
Erste Bürgermeister Moritz Sammer. Er rief die Bürgerinnen und 
Bürger dazu auf, sich ebenfalls aktiv am Umweltschutz zu 
beteiligen. „Die Pflanzung von 2 000 Bäumen ist ein wichtiger 
Schritt, aber wir dürfen nicht stehen bleiben. Jeder von uns kann 
einen Beitrag leisten, sei es durch Baumpflanzungen, 
Müllvermeidung oder andere umweltfreundliche Maßnahmen.“

Die Gemeinde Mainaschaff setzt damit ein starkes Zeichen für 
den Umweltschutz und zeigt, dass gemeinsame Anstrengungen 
dazu beitragen können, unsere Natur vor Ort zu schützen und zu 
bewahren.         (Foto: Felix Fecher)
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Abschlusstreffen des kommunalen Klimaschutz- 
netzwerkes „Die KLIMA 10“ – Gemeinden setzen  
Meilensteine für eine nachhaltige Zukunft

Am 20. Februar 2024 fand in der Maintalhalle in Mainaschaff das 
Abschlusstreffen des kommunalen Klimaschutznetzwerkes „Die 
KLIMA10“ mit Gemeinden aus den Landkreisen Aschaffenburg, 
Miltenberg und dem Main-Kinzig-Kreis statt. Nach drei Jahren 
intensiver Zusammenarbeit und engagierten Einsatzes wurden wichtige 
Grundlagen auf dem Weg zu einer klimaneutralen Zukunft gelegt.

Konsequenter Ausbau und Nutzung erneuerbarer Energien, Ausbau 
von Photovoltaik auf allen kommunalen Dächern, wo dies möglich ist, 
und die Einführung und Implementierung eines Energiemanagements 
für kommunale Liegenschaften sind die größten Errungenschaften der 
dreijährigen Zusammenarbeit zwischen den zehn teilnehmenden 
Gemeinden, der BfT Energieberatungs GmbH aus Hösbach und der 
Energieagentur Bayerischer Untermain. Beim Abschlusstreffen des 
über drei Jahre durch die Kommunalrichtlinie des Bundes geförderten 
Netzwerks bestand die Gelegenheit, die Errungenschaften zu würdigen 
und gleichzeitig einen Ausblick aufkommende Herausforderungen zu 
geben. 

Die beteiligten Bürgermeister und Netzwerkbeauftragten sind sich 
einig darin, mit der Zusammenarbeit und der Unterstützung durch 
BfT und die Energieagentur, Aspekte der Energieeffizienz- und 
des Klimaschutzes erfolgreich im Verwaltungshandeln integriert 
zu haben. 

Beispielhaft sind hier die Bereiche Planen und Bauen, Beschaffung und 
Mobilität zu nennen. Die Einführung und Implementierung eines 
Energie- und Klimaschutzmanagements für kommunale Liegenschaften 
war ein zentraler Baustein der Netzwerkarbeit, darüber hinaus wurden 
Konzepte zur Nahwärmenutzung, zum Ausbau von Photovoltaik und 
zur Umrüstung der Straßenbeleuchtung erfolgreich umgesetzt. Im 
Rahmen der Sammelaktion für ausrangierte Mobiltelefone wurden ca. 
950 Altgeräte eingesammelt. Insgesamt haben die Gemeinden 940 
Bäume gepflanzt.

Die Abschlussveranstaltung markiert nicht das Ende der Zusammenarbeit. 
Ab Jahresmitte soll ein neues Netzwerkprojekt mit dann 14 Gemeinden die 
Arbeit aufnehmen. Inhaltlich liegt der Fokus dann auf der Energieeffizienz.

Das Netzwerkteam um Roland Dorn und Simon Sauer von BfT sowie 
Marc Gasper von der Energieagentur Bayerischer Untermain bedankte 
sich bei allen Beteiligten für ihr Engagement und die gute 
Zusammenarbeit in den letzten drei Jahren. Die Netzwerkgemeinden 
sind gut auf die anstehenden Herausforderungen in den Bereichen 
Energie, Wärmeplanung und Klimaschutz vorbereitet.

Das Foto zeigt von links nach rechts: Simon Sauer, Roland Dorn 
(beide BfT Energieberatungs GmbH), Heinz Günter Otto 
(2. Bürgermeister der Gemeinde Mainaschaff) und Marc Gasper 
(Energieagentur Bayerischer Untermain)
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Aktion „Sauberer Landkreis 2024“
Am Samstag, 23.03.2024 wird im Landkreis Aschaffenburg die Aktion „Sauberer
Landkreis 2024“ durchgeführt.

Die Gemeinde Mainaschaff beteiligt sich wieder an dieser Veranstaltung, bei der  
die Werbung für Umweltschutz und die Förderung des Umweltbewusstseins im  
Vordergrund stehen. Die Säuberung unserer Flur ist ein sehr positiver Zusatzeffekt.

Die Gemeinde Mainaschaff bittet deshalb Bürger, Schulklassen und Vereine um 
aktive Mithilfe. Bei Interesse an der Teilnahme am Aktionstag wird um schriftliche 
oder telefonische Anmeldung bei der Gemeinde Mainaschaff unter der Tel.-Nr. 
06021/70530 oder Email: christoph.palmy@mainaschaff.de gebeten.

Amtlicher Teil

Gemeinde Mainaschaff

Sonstige Behörden
Abfallwirtschaft; 
15.03.2024 - Zahlungstermin für 
Müllgebühren!
Die Müllgebührenstelle des Landratsamtes 
Aschaffenburg weist darauf hin, dass zum 
15.03.2024 die Restforderungen aus der End-
abrechnung 2023 und die erste Rate der Vor-
auszahlungen für 2024 der Abfallentsorgungs-
gebühren fällig werden.
Die fälligen Beträge wurden in den Bescheiden 
ausgewiesen, die bereits im Januar versandt 
wurden.  
Werden die Müllgebühren nicht rechtzeitig ein-
gezahlt, sind zusätzlich zu den Gebühren noch 
Mahngebühren und Säumniszuschläge fällig. 
Wurde bereits Einzugsermächtigung oder SE-
PA-Lastschriftmandat erteilt, werden die Beträ-
ge zu diesem Termin automatisch abgebucht. 

Eigentümerwechsel
Eigentümerwechsel der angeschlossenen 
Grundstücke müssen der Müllgebührenstelle 
unverzüglich schriftlich mitgeteilt werden, da 
bis zum Eingang dieser Mitteilung der alte und 
der neue Grundstückseigentümer als Gesamt-

schuldner für die Abfallentsorgungsgebühren 
haften. Aus datenschutzrechtlichen Gründen 
erfolgt keine automatische Weiterleitung an die 
Müllgebührenstelle vom Grundbuchamt, Notar 
oder der Gemeinde. 
Der Wechsel kann nur jeweils zum 1. eines 
Monats erfolgen, so dass der gewünschte Ter-
min gleich mit angegeben werden soll.
Änderungen
Änderungen, z.B. der Bankverbindung, der 
Wohnadresse oder des Zustellbevollmächtig-
ten müssen ebenfalls unverzüglich schriftlich 
der Müllgebührenstelle angegeben werden, 
damit diese bei der nächsten Abbuchung be-
rücksichtigt werden können.
Mieterwechsel
Wenn der Mieter wechselt, kann bei der Müll-
gebührenstelle für die interne Abrechnung tele-
fonisch eine individuelle Leistungsberechnung 
telefonisch oder schriftlich angefordert werden.
Kontaktadresse Müllgebührenstelle
Landratsamt Aschaffenburg, 
Müllgebührenstelle, 
Bayernstr. 18, 63739 Aschaffenburg
Telefonnummer 06021/394-7444, 
Fax-Nummer 06021/394-944
Email 
abfallwirtschaft@Lra-ab.bayern.de
www.abfallwirtschaft-ab.de

     Mainaschaffer
Künstlerausstellung  
          2o24

Bilder: Gemeinde Mainaschaff
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Versammlung der  
Jagdgenossenschaft  
Mainaschaff
Zu der nichtöffentlichen Mitgliederversamm-
lung der Jagdgenossenschaft Mainaschaff 
am Donnerstag, 21.03.2024 um 18 Uhr im 
Rathaus Mainaschaff, Hauptstraße 10 – 12, 
63814 Mainaschaff ergeht hiermit an alle Ei-
gentümer von Grundflächen, die zum Gemein-
schaftsjagdrevier gehören und auf denen Jagd 
ausgeübt werden darf, recht herzliche Einla-
dung:
Tagesordnung:
1. Bericht des Jagdvorstehers
2. Wahl des Jagdvorstandes
3. Führung der Kassengeschäfte
4. Verschiedenes
Anmerkung:
Jagdgenossen sind alle Eigentümer der zum 
Gemeinschaftsrevier gehörigen Grundflächen, 
auf denen die Jagd ausgeübt werden darf.
Bei Verhinderung kann sich der Jagdgenosse 
durch seinen Ehegatten, durch einen volljäh-
rigen Verwandten gerader Linie, durch eine in 
seinem Dienst ständig beschäftigte, volljähri-
ge Person oder durch einen volljährigen, der-
selben Jagdgenossenschaft  angehörenden 
Jagdgenossen vertreten lassen.
Für die Erteilung der Vollmacht an einen Jagd-
genossen ist die Schriftform erforderlich. Ein 
bevollmächtigter Vertreter darf höchstens ei-
nen Jagdgenossen vertreten.
Für juristische Personen handeln ihre verfas-
sungsmäßig berufenen Organe oder deren 
Beauftragte.
Für die Jagdgenossenschaft Mainaschaff
Michael Keller, Jagdvorsteher

Nichtamtlicher Teil

Gemeinde Mainaschaff

ABFUHR- u. ENTLEERUNGSTERMINE:
Restmüll: 
 Dienstag,  19.03.2024
 Dienstag,  03.04.2024 
Biomüll:
 Dienstag,  12.03.2024
 Montag,  25.03.2024
Gelber Sack:
 Freitag,  15.03.2024
 Montag,  15.04.2024
Papiertonnen:
 Samstag, 06.04.2024
 Samstag, 04.05.2024
Wir bitten Sie, die Gefäße, Gelben Säcke 
und Abfälle am Abfuhrtag ab 6.00 Uhr 
bereitzustellen.
Am 22.03.2024 findet eine Grünabfall-
sammlung statt.
Alle Termine für 2024 sowie interessante 
Tipps zur Entsorgung der vielfältigen Ab-
fallstoffe aus dem Haushalt können auch 
auf der Homepage unter 
 www.werner-entsorgt.de oder unter
 www.mainaschaff.de (Menü: Aktuelle 
 Termine / Abfall- u. Müllkalender)
 nachgelesen werden.

Besuchen Sie die kostenlose 
MiFaz ONLINE-Mitfahrzentrale 
Mainaschaff 
unter http://www.mainaschaff.de/Nützliches & 
Allerlei od. http://www.mainaschaff.mifaz.de



Mittwoch, 13.3.24 Kaffee Stopp! 
Im Pfarrhof von St. Margaretha,  Hautstr.30
von 9.00 - 10.00 Uhr.
Mach mit! Fairen Kaffee genießen und mit net-
ten Leuten ins Gespräch kommen.
Ihr Team 
Eine-Welt-Waren-Verkauf Mainaschaff
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Liebe Zweitklässler,   
wir laden euch zur Oster-Vorlesestunde am 
Dienstag, den 12.03.2024 ein. Von 15:45 bis 
16:45 Uhr lesen wir euch in der Bücherei Mai-
naschaff vor.
Kennt ihr Helma? Alle Hühner in der Hühner-
schule legen schöne weiße Eier. Nur Helmas 
sind bunt. Wenn sie nicht bald weiße Eier legt, 
kommt sie nicht in die nächste Klasse! Lasst 
euch überraschen, wie Helma diese Heraus-
forderung meistert! Die Bücherei ist ab 15.30 
Uhr für euch geöffnet.
Wir freuen uns auf Euch.  
Euer Büchereiteam

Aus der 
öffentlichen 

Bücherei
www.mainaschaff.koeb-unterfranken.de

Syna startet Netzausbauprojekt 
in Mainaschaff, Stockstadt und 
Kleinostheim
Landkreis Aschaffenburg, 29. Februar 2024. 
Um den zukünftigen Anforderungen nach re-
generativen Energieerzeugungsanlagen und 
dem steigenden Energiebedarf, beispielsweise 
durch Elektromobilität oder Wärmepumpen, 
gerecht zu werden, optimiert die Süwag-Netz-
tochter Syna GmbH regelmäßig ihre Stromnet-
ze. Seit Dienstag, den 27. Februar verlegt der 
Netzbetreiber neue Mittelspannungsleitungen 
mit einer Systemlänge von knapp 5 km in Mai-
naschaff und Kleinostheim unter die Erde.
„Die Maßnahme ist ein entscheidendes Infra-
strukturprojekt für unser Stromnetz in der Re-
gion und ein Teil unseres Gesamtprojektes, die 
Region auf die Herausforderungen der Ener-
giewende vorzubereiten, “, erklärt der zustän-
dige Kommunalmanager Andreas Haus. Die 
Maßnahme verbessert die Versorgungssicher-
heit der Gemeinden Mainaschaff, Kleinostheim 
und der Marktgemeinde Stockstadt. Die Kabel 
werden im Zuge des Ausbaus der Mainradwe-
ges zwischen der Bahnbrücke nach Stockstadt 
und Kleinostheim Mainparkstraße.
Mit den Arbeiten hat die Syna den Infrastruktur-
Dienstleister Spie aus Karlstein beauftragt. 

Eine-Welt-Waren-Verkauf
Mainaschaff

Sehr geehrte Eltern, 
 
um bedarfsgerecht planen und unsere Einrichtung Ihren Bedürfnissen 
entsprechend gestalten zu können, führen wir derzeit eine Elternbefragung zur 
Schulkindbetreuung in der Gemeinde Mainaschaff durch.  

Die Ergebnisse dieser Befragung sollen uns dabei helfen, den Bedarf an 
Betreuungsplätzen in unserem Gemeindegebiet genauer einzuschätzen, da die 
Gemeinde aktuell in Bauplanungen einsteigen möchte.  

Betrifft alle Eltern der Kinder im Alter von 0 - 10 Jahren

Dazu sind wir auf Ihre Mithilfe angewiesen. Wir möchten Sie bitten, die Online-
Befragung unter folgendem Link aufzurufen und möglichst sorgfältig und zahlreich 
zu beantworten:   

https://www.unser-ferienprogramm.de/ 
mainaschaff/umfrage.php?uid=315

Alternativ für Sie der QR-Code  

Die Befragung richtet sich an alle Eltern mit Kindern im Alter von 0 - 10 Jahren. 
Wichtig ist, dass möglichst ALLE Eltern an der Umfrage teilnehmen. 
Die Befragung ist selbstverständlich anonym. Die Daten werden ausschließlich 
für die Planung von Kindertageseinrichtungen verwendet.  

Wir bitten Sie, alle Fragen zu beantworten, die zutreffenden Antworten 
auszuwählen und an den vorgesehenen Stellen Ihre Antworten einzutragen. 
Wenn Sie mehrere Kinder haben, beantworten Sie bitte für jedes Kind einen 
eigenen Fragebogen.  

Die Befragung endet am 15. März 2024.

Unter https://www-unser--ferienprogramm-de.translate.goog/ 
mainaschaff/umfrage.php? können Sie die Umfrage auch in eine andere 
Sprache übersetzen lassen. Bitte 2 Termine beachten: 

Verkauf: Sonntag, 10.3.24 von 9.30 - 11.30 Uhr
Hauptstr. 30, Raum 10 im Pfarrheim St. Mar-
garetha. Legen Sie doch einen Fairen Schoko 
Artikel ins Osternest.

Sonstiges

SEFRA
Notruf und Beratung für Frauen
Ressourcen- u. Stärkungsgruppe für Frauen
Fortlaufende Selbsterfahrungsgruppe
Mit dieser Selbsterfahrungsgruppe möchten 
wir alle Frauen einladen, die das Bedürfnis ha-
ben, ihre inneren Stärken zu entdecken, neue 
Erfahrungen auf verschiedenen Ebenen zu 
machen, die eigenen Handlungsmöglichkeiten 
zu erweitern und sich wieder lebendiger zu füh-
len.
Mit Achtsamkeits- und Kontaktübungen wollen 
wir die Wahrnehmung der eigenen Gefühle för-
dern, gemeinsam einen Weg zu mehr eigener 
Akzeptanz suchen und gleichzeitig neue Mög-
lichkeiten und Sichtweisen entdecken.
Wir werden uns gegenseitig stärken und ver-
schüttete Kraftquellen freilegen. Es besteht die 
Chance im geschützten Raum alternative Ver-
haltensweisen mit Unterstützung der Gruppe 
auszuprobieren. Ängste und Nöte können ge-
teilt, Mitgefühl, Zugehörigkeit, Leichtigkeit und 
Lebensfreude erlebt werden.
Kursleitung: 
Birgit Fröhlich, Gestalttherapeutin
Termine: 
jeweils Sonntag, 17.03.2024, 14.04.2024, 
12.05.2024, 09.06.2024, 07.07.2024, 
04.08.2024 von 10 - 12 Uhr (weitere Termine 
folgen)
Teilnahmegebühr: 
50,00 € (gefördert durch eine Spende)
Ort: 
SEFRA Beratungsstelle
Anmeldung: 
Onlineanmeldung über www.sefraev.de  
bis 01.03.2024
Nähere Informationen erhalten Sie telefonisch 
oder per Mail bei SEFRA e.V.

SEFRA e.V.
Notruf und Beratung

63739 Aschaffenburg, Frohsinnstr. 19
Tel.: 06021 - 24728 

E-Mail: info@sefraev.de
www.sefraev.de



Vortragsreihe für Vereine 2024
Online-Vortrag zum Thema: 
„Unterwegs zum klimafreundlichen Verein“
Am Donnerstag, den 21. März 2024 findet 
von 19:00 bis 21:00 Uhr ein Online-Vortrag 
zum Thema „Unterwegs zum klimafreundli-
chen Verein“ statt, den die Fachstelle Bürger-
schaftliches Engagement im Rahmen der „Vor-
tragsreihe für Vereine“ veranstaltet.
Klimaschutz betrifft alle Bereiche des Lebens 
und gewinnt auch im Ehrenamt an immer grö-
ßerer Bedeutung. Doch welchen Beitrag kön-
nen Vereine und ehrenamtliche Initiativen leis-
ten und welche Möglichkeiten gibt es auch für 
kleinere Vereine, Energie einzusparen, Feste 
nachhaltig auszurichten und damit die Umwelt 
zu schützen?
Im Rahmen des Vortrags werden neben prakti-
schen Tipps, z.B. für nachhaltige Vereinsfeste 
oder Veranstaltungen, verschiedene Maß-
nahmen aufgezeigt und erklärt, wie diese im 
Vereinsalltag umgesetzt werden können. Dar-
über hinaus werden Fördermöglichkeiten vor-
gestellt, um z.B. Gebäude zu optimieren oder 
erneuerbare Energien einzubinden. 
Wir alle können in kleinen Schritten zu einer 
Veränderung beitragen – lassen Sie uns zu-
sammen diskutieren und Ideen entwickeln, wie 
das Vereinsleben klimafreundlicher gestaltet 
werden könnte. 
Referent:  
Andreas Hoos, Klimaschutzmanager des 
Landkreises Aschaffenburg
Die Teilnahme ist kostenfrei, eine Anmeldung 
ist bis zum 18.03.2024 per E-Mail unter veran-
staltungen.fbe@Lra-ab.bayern.de erforderlich. 
Für die Teilnahme an dem Online-Vortrag be-
nötigen Sie einen Computer mit stabiler Inter-
netverbindung sowie Mikrofon und Kamera. 
Ebenso ist es möglich, die Veranstaltung auf 
einem mobilen Endgerät (z.B. Smartphone) zu 
verfolgen. 
Mit der „Vortragsreihe für Vereine“ möchte die 
Fachstelle Bürgerschaftliches Engagement 
des Landratsamtes Aschaffenburg mit aktu-
ellen und praxisnahen Themen insbesondere 
lokale Vereine und die darin ehrenamtlichen 
Tätigen in ihrer wertvollen Arbeit unterstützen. 
Für Ihre Anmeldung und weitere Informationen 
stehen Ihnen die Ansprechpartnerinnen der 
Fachstelle Bürgerschaftliches Engagement 
gerne zur Verfügung: 
Frau Dietz / Frau Kunkel, 
Tel.: 06021 – 394 5118 oder E-Mail: 
buergerengagement@Lra-ab.bayern.de

Kreisverband für Gartenbau und 
Landespflege Aschaffenburg e.V. 
Obst- und Gartenbauverein Schweinheim 
Freitag, 8.3.2024   um 19.30 Uhr im Gemeinde-
saal St. Matthäus 
Fachvortrag: 
„Gärtnern in Zeiten des Klimawandels“ 
Referent: 
Gärtnermeister Peter Ludwig, Waldaschaff.
Obst- und Gartenbauverein Alzenau 
Samstag, 09.03.24, 10.00 Uhr 
Schnittmaßnahme an Busch-, Spindelbäumen 
und Beerensträuchern 
Treffpunkt: Kräutergarten 
Obst- und Gartenbauverein Keilberg 
Freitag 08.03.2024 um 20.00 Uhr im TSV Heim 
Keilberg Vortrag Winfried Bruder zum Thema: 
Nährstoffe, Grundlagen für lebendige Böden 
und Pflanzen
Kreisverband für Gartenbau und Landes-
pflege Aschaffenburg e.V. 
Sonntag 10. März 24, 14.00 Uhr
Jahreshauptversammlung im Vereinsheim des 
Kaninchenzuchtvereines Hösbach
Sauhohle 6, Hösbach 
Zu dieser Versammlung ergeht herzliche Ein-
ladung an alle Mitglieder der angeschlossenen 
Obst- und Gartenbauvereine
Tagesordnung: 
1.  Eröffnung, Begrüßung, Protokollanerken-

nung 
2.  Totengedenken
3.  Bericht der Geschäftsführung – Rückblick 

auf 2023  
4.   Kassenbericht für das Jahr 2023  
5.  Bericht der Kassenprüfer mit Entlastung 

des Kassiers
6.  Entlastung der Vorstandschaft
7.  Wahl eines neuen Kassenprüfers 
8.  Jahresprogramm 2024 
9.  Übergabe der Urkunden an die neuen Ju-

gendleiter 
10.  Verschiedenes, Wünsche und Anträge 
(Änderungen vorbehalten) 
Für den Kreisverband für Gartenbau und Lan-
despflege
Aschaffenburg e.V. 
Thomas Günther 1, Vors. 
www.kv-gartenbauvereine-ab.de
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Postfiliale  
„Am Glockenturm“
neben der Eisdiele
Öffnungszeiten 
Montag bis Freitag  09:00 bis 18:00 Uhr
Samstag    09:00 bis 15:00 Uhr

BEREITSCHAFTSDIENSTE

Notdienstplan der Apotheken

Kassenärztl. Bereitschaftsdienst

Samstag, 9. März 2024:
 Platanen-Apotheke, Aschaffenburg, 
 Platanenallee 19, Tel. 06021 24282
Sonntag, 10. März 2024:
 Apotheke im Elisenpalais, Aschaffenburg,  
 Elisenstr. 28, Tel. 06021 398870
 St. Nikolaus-Apotheke, Goldbach, 
 Aschaffenburger Str. 76, Tel. 06021 53942
Montag, 11. März 2024:
 Röntgen-Apotheke, Aschaffenburg, 
 Am Dreispitz 17, Tel. 06021 87301
Dienstag, 12. März 2024:
 Schwanen-Apotheke, Aschaffenburg, 
 Landingstr. 2, Tel. 06021 22240
Mittwoch, 13. März 2024:
 St. Josef-Apotheke, Aschaffenburg, 
 Dämmer Tor 6, Tel. 06021 412704 
Donnerstag, 14. März 2024:
 Strauß-Apotheke, Aschaffenburg, 
 Herstallstr. 14, Tel. 06021 22096
Freitag, 15. März 2024:
 Strietwald-Apotheke, Aschaffenburg, 
 Hasenhägweg 27, Tel. 06021 424406
Die Dienstbereitschaft beginnt jeweils ab 8.30 
Uhr früh und endet am nächsten Tag um die-
selbe Zeit.

– alle Angaben ohne Gewähr –

Abrufbar unter der bundesweiten 
Notrufnummer 116 117

Bereitschaftspraxis 
am Klinikum Aschaffenburg:
Sa., So. u. Feiertag: 8:00 bis 22:00 Uhr
Mi. u. Fr.: 13:00 bis 22:00 Uhr
Mo., Di., Do.: 18:00 bis 22:00 Uhr
Bereitschaftspraxis 
an der Helios Klinik in Erlenbach:
Sa., So. u. Feiertag: 9:00 bis 21:00 Uhr
Mi. u. Fr.: 16:00 bis 21:00 Uhr
Mo., Di., Do.: 18:00 bis 21:00 Uhr

Hebammen-Wochenbettambulanz  
für Wöchnerinnen u. stillende Frauen:

Sonn- u. feiertags 9 - 12 Uhr, Eingangsbereich 
Klinikum, ohne Voranmeldung!

www.hebko-aschaffenburg.de

Rufbereitschaft Wasser Mainaschaff

Ruf-Nr. 01 71 / 6 34 63 28
Anrufe außerhalb der regulären Arbeitszeit des 
Gemeindebauhofes bitte auf dringende Notfäl-
le im Bereich Wasser beschränken (Hausins-
tallation ausgeschlossen). 

Sozialstation St. Margaretha 
und ambulante Pflege 
 Soziale Dienste: Andrea Scheich
 Gebrüder-Grimm-Str. 1, Tel. 7 38 20
 Ambulante Pflege:
 über Haus „St. Vinzenz von Paul“
 Kleinostheim, Telefon: 0 60 27 / 4 06 58 50

Ambulante Pflege:
RegionalVital Julia Todd, Raiffeisenstr. 4 B, 
63814 Mainaschaff, Tel. 0 60 21 / 4 58 44 40

Kurz- u. vollstationäre Pflege:
Haus Mainparksee Mainaschaff
Albert-Einstein-Straße 1 - 5, Mainaschaff
Tel.: 0 60 21 / 44 77 60
E-Mai: Mainparksee@korian.de

Ambulanter Hospiz- u. Palliativ- 
Beratungsdienst
Tel.:  06021-980055 
www.hospizgruppe-aschaffenburg.de
info@hospizgruppe-aschaffenburg.de

Ambulanter Kinder- u.  
Jugendhospizdienst 
Tel.: 06021-4591677
www.akhd-aschaffenburg.de
aschaffenburg@deutscher-kinderhospizverein.de

Telefonseelsorge
08 00 / 1 11 01 11, 08 00 / 1 11 02 22
Anonym, kompetent, rund um die Uhr.

Dorfhelferinnenstation
Maschinen- u. Betriebshilfsring Untermain e.V.
Einsatzleitung: Gerlinde Kampfmann,
 Tel. 0 60 24 / 10 83



 und Soli-Brot-Verkauf 
 in der Maintalhalle
10:00 Uhr  Sto  Messfeier
18:00 Uhr  Sto  Bußgottesdienst
4. Fastensonntag – Thema:
„Bohnentausch – Im Geben und Nehmen 
das Leben feiern“
Lesung aus dem Brief des Apostel Paulus 
an die Gemeinde in Ephesus (2,4 - 10)
Schwestern und Brüder! 
Gott, der reich ist an Erbarmen, hat uns, die 
wir infolge unserer Sünden tot waren, in seiner 
großen Liebe, mit der er uns geliebt hat, zu-
sammen mit Christus lebendig gemacht.
Aus Gnade seid ihr gerettet. Er hat uns mit 
Christus Jesus auferweckt und uns zusammen 
mit ihm einen Platz in den himmlischen Be-
reichen gegeben, um in der kommenden Zeit 
den überfließenden Reichtum seiner Gnade zu 
zeigen, in Güte an uns durch Christus Jesus. 
Denn aus Gnade seid ihr durch den Glauben 
gerettet, nicht aus eigener Kraft – Gott hat es 
geschenkt – nicht aus Werken, damit keiner 
sich rühmen kann. Denn seine Geschöpfe sind 
wir, in Christus Jesus zu guten Werken er-
schaffen, die Gott für uns im Voraus bestimmt 
hat, damit wir mit ihnen unser Leben gestalten.
Aus dem Evangelium nach Johannes 
(3,14 - 21)
In jener Zeit sprach Jesus zu Nikodemus: Wie 
Mose die Schlange in der Wüste erhöht hat, 
so muss der Menschensohn erhöht werden, 
damit jeder, der glaubt, in ihm ewiges Leben 
hat. Denn Gott hat die Welt so sehr geliebt, 
dass er seinen einzigen Sohn hingab, damit 
jeder, der an ihn glaubt, nicht verloren geht, 
sondern ewiges Leben hat. Denn Gott hat sei-
nen Sohn nicht in die Welt gesandt, damit er 
die Welt richtet, sondern damit die Welt durch 
ihn gerettet wird. Wer an ihn glaubt, wird nicht 
gerichtet; wer nicht glaubt, ist schon gerichtet, 
weil er nicht an den Namen des einzigen Soh-
nes Gottes geglaubt hat. Denn darin besteht 
das Gericht: Das Licht kam in die Welt, doch 
die Menschen liebten die Finsternis mehr als 
das Licht; denn ihre Taten waren böse. Jeder, 
der Böses tut, hasst das Licht und kommt nicht 
zum Licht, damit seine Taten nicht aufgedeckt 
werden. Wer aber die Wahrheit tut, kommt zum 
Licht, damit offenbar wird, dass seine Taten in 
Gott vollbracht sind.
„Bohnentausch – Im Geben und Nehmen 
das Leben feiern“
„Seine Geschöpfe sind wir...“ heißt es in der 
Lesung aus dem Epheserbrief, also Geschöpfe 
Gottes und eben nicht Herren dieser Welt und 
der Menschen. „Bohnentausch – Im Geben 
und Nehmen das Leben feiern“ steht darum 
über diesem vierten Fastensonntag. Denn als 
Gottes Geschöpfe sind wir mitverantwortlich 
für seine Schöpfung und ebenso für die Men-
schen, mit denen wir in dieser Welt leben. 

Darauf macht die MISEREOR-Fastenaktion 
aufmerksam, wenn sie Menschen in Kolumbi-
en zu Wort kommen lässt, Menschen aus dem 
diesjährigen Schwerpunktland von MISERE-
OR. Ein wichtiger Teil der dortigen Pastoral 
sind die Gruppentreffen der Kleinbäuerinnen 
und -bauern.
Diese zentralen Treffen finden auf den Fincas 
statt, auf den kleinen Bauernhöfen in Kolumbi-
en mit ein bis zwei Hektar Landwirtschaft und 
Kleintieren wie Hühnern und Meerschwein-
chen. Durch die wechselnden Orte der Treffen 
können die Projektteilnehmenden ihre Arbeit 
und auch ihre Erfolge vorstellen und sich bei 
Problemen kollegialen Rat holen. Die solida-
rische Hilfe untereinander lässt die Gemein-
schaft wachsen. Zu den Treffen bringt jede Fa-
milie einen kleinen Teil ihrer Ernte mit.
Gemeinsam wird für die Gaben, das Leben 
und die Gemeinschaft gedankt. Danach wird 
gemeinsam gekocht, gegessen und gefeiert. 
In vielen Gesprächen tauschen die Menschen 
ihre Erfahrungen und Erfolge aus und geben 
nützliche Tipps weiter. Sie legen zusammen, 
um mehr Leben zu haben.
Es geht also dort wie hier darum, Gottes Liebe 
den Menschen gegenüber zu leben. Lernen 
können wir dabei von seinem eigenen Sohn, 
von Jesus Christus. Von ihm sagt das Evan-
gelium: „Gott hat seinen Sohn nicht in die Welt 
gesandt, damit er die Welt richtet, sondern 
damit die Welt durch ihn gerettet wird.“ – „Aus 
Gnade seid ihr gerettet“ fügt der Epheserbrief 
hinzu. Daran erkennen wir also Gottes Liebe 
zu seinen Menschen. In dieser Liebe sollen wir 
das Geben und Nehmen solidarisch einüben 
und dabei mit allen Menschen, die uns anver-
traut sind, das Leben feiern. Nur so wird diese
Welt menschlicher und gerechter werden. Die 
Fastenzeit lädt uns zu dieser Umkehr ein.
Ihr und Euer Pfarrer Georg Klar
Kirche St. Margaretha noch bis 
22. März 2024 geschlossen !
Auch diesmal musste unsere Pfarrkirche über 
die Wintermonate aus statischen Gründen ge-
schlossen werden. Wie bekannt, ist der Dach-
stuhl in seiner Konstruktion sicher. Es bestand 
und besteht keine Gefahr für die Gottesdienst-
besucher und das Gebäude! Bei bestimmten 
Witterungsbedingungen im Winter können 
jedoch die geforderten Sicherheitsmargen 
unterschritten werden. Darum wurde uns die 
Nutzung des Langhauses und des Chores der 
Kirche in den Wintermonaten untersagt. Das 
heißt: Noch bis 22. März 2024 muss die Kirche 
für jegliche Nutzung gesperrt werden. Durch 
die Sperrung wird das „relative Sicherheitsni-
veau“ um den Betrag der im Winter möglichen 
Schneelasten erhöht.
Der Bereich der „alten Kirche“ (also der Kir-
chenraum unter der Empore) kann aber wei-
terhin als Kapelle genutzt werden. In diesem 
Bereich befindet sich die historische Dachkon-16 17
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Nachrichten aus Mainaschaff

Kirchliche Nachrichten

Katholische 
Pfarrgemeinde
St. Margaretha

Pfarrbüro Mainaschaff, Hauptstr. 30
 Telefon 7 33 20, Fax 7 33 68; E-Mail:
 pfarrei.mainaschaff@bistum-wuerzburg.de
Öffnungszeiten Pfarrbüro Mainaschaff
Montag, Mittwoch, Freitag 10 – 12 Uhr 
Dienstag und Donnerstag 15 – 17 Uhr
Wir stehen Ihnen in Notfällen selbstverständ-
lich gerne zur Verfügung.
Pfarrer:
 Georg Klar, Telefon 7 33 20
Pfarrsekretärin:
 Elisabeth Dill, Telefon 73320
Koordination Gemeindeteam:
 Silvia Morhard, Telefon 8628330
Sozialstation St. Margaretha und 
ambulante Pflege 
 Soziale Dienste: 
 Gebrüder-Grimm-Str. 1, Tel. 7 38 20
 Ambulante Pflege:
 über Haus „St. Vinzenz von Paul“
 Kleinostheim, Telefon: 0 60 27 / 4 06 58 50
Kirchenpfleger
 Günter Herold, Telefon 7 36 88
Kindertagesstätte St. Margaretha
 Telefon 7 41 55
Kindertagesstätte St. Peter und Paul
 Telefon 7 37 14
 Kinderkrippe „Paulchen“, Tel. 4 53 55 57
Spendenkonto der Kath. Kirchenstiftung:
 Raiffeisenbank Aschaffenburg
 Kto.-Nr. 2013266 (BLZ 795 625 14)
 IBAN - DE34 7956 2514 0002 0132 66
 BIC: GENODEF1AB1
 Sparkasse Aschaffenburg-Alzenau
 Kto.-Nr. 523 753 (BLZ 795 500 00)
 IBAN - DE687955 0000 0000 5237 53
 BIC: BYLADEM 1ASA
Spendenkonto der Stiftung 
„Weg der Hoffnung“: 
 Raiffeisenbank A`burg eG
 Kto.-Nr. 848484 (BLZ 79562514)
 IBAN - DE02 7956 2514 0000 8484 84
 BIC: GENODEF1AB1

Samstag, 09.03.
18:00 Uhr  Klm  Vorabendmesse
18:15 Uhr  Mff  Wort-Gottes-Feier 
 im Evangelischen Gemeindezentrum
 Gebetsbitten: Trudel u. Egon Schlett; 
 Elisabeth u. Hans Schlett
Sonntag, 10.03. 
4. Fastensonntag (Laetare) –
Thema: „Bohnentausch – im Geben und 
Nehmen das LEBEN feiern“
09:30 Uhr  Klm  Wort-Gottes-Feier
14:00 Uhr  Klm  Taufe
10:00 Uhr  Mff  Messfeier im Pfarrsaal
 Gebetsbitten: Valentin Brang 
 u. Helene Schlett; Mira Gasparac
10:00 Uhr  Sto  Messfeier
Montag, 11.03. 
18:30 Uhr  Mff  Rosenkranzgebet im Pfarrsaal 
 für alle Kranken und Verstorbenen
Dienstag, 12.03. 
19:00 Uhr  Klm  Messfeier
14:30 Uhr  Mff  Urnenbeisetzung –
 Elisabeth Kerner, geb. Gatzka
19:30 Uhr  Mff  Abendgebet mit Taizé-Liedern 
 im Pfarrsaal
17:00 Uhr  Sto  Kreuzwegandacht
Mittwoch, 13.03. 
08:30 Uhr  Mff  Messfeier
 Gebetsbitten: Amanda u. Ferdinand 
 Amrhein; Anneliese u. Else Krause, 
 Hans Weiler; Hans u. Marie Seitz
17:45 Uhr  Sto  Beichtgelegenheit
18:30 Uhr Sto  Messfeier
Donnerstag, 14.03. 
19:00 Uhr  Klm  Messfeier
17:30 Uhr  Mff  Messfeier mit den 
 Kommunionkindern im Pfarrsaal
Freitag, 15.03. 
17:00 Uhr  Klm  1. Firmgottesdienst
09:00 Uhr  Sto  Messfeier
Samstag, 16.03. 
18:00 Uhr  Klm  Vorabendmesse
18:15 Uhr  Mff  Vorabendmesse 
 im Evangelischen Gemeindezentrum
10:00 Uhr  Sto  2. Firmgottesdienst
18:30 Uhr  Sto  Wort-Gottes-Feier
Sonntag, 17.03.
Misereorsonntag – 
„Interessiert mich die Bohne!“
09:30 Uhr  Klm  Messfeier
10:00 Uhr  Mff  Festgottesdienst 
 in der Maintalhalle, 
 anschließend Osterbasar



struktion, die keine Defizite in der Standsicher-
heit aufweist.
Etliche der Gottesdienste am Wochenen-
de können wir dankeswerterweise wieder im 
evangelischen Gemeindezentrum St. Markus 
feiern, einige auch in der Maintalhalle, die an-
deren im Pfarrsaal. Alle Gottesdienste unter 
der Woche finden ebenfalls im Pfarrsaal statt. 
Übrigens steht auch diesmal der hintere Teil 
unserer Kirche täglich von 8.00 bis 20.00 Uhr 
für das persönliche Gebet offen. 
Herzlich willkommen! Freuen wir uns darüber, 
dass wir mit Frühlingsbeginn wieder die gan-
ze Kirche nutzen können – genauer gesagt ab 
Samstag, 23. März 2024. Vielen Dank für Ihr 
Verständnis!
Georg Klar, Pfarrer & Günter Herold, 
Kirchenpfleger
Ministranten
#  Bis zu den Osterferien gilt der neue BLAUE 

Dienplan, der bereits an Euch ausgeteilt wor-
den ist. Wer keinen bekommen hat: in der 
Sakristei, im Raum 7 und im Pfarrbüro liegen 
noch Pläne aus!

#  Für die Gottesdienste im Pfarrsaal zieht Euch 
bitte vorher in der Sakristei um! Im evangeli-
schen Gemeindezentrum dient bitte in Zivil! 
Wer einmal nicht ministrieren kann, sucht 
sich bitte selbst Ersatz! Solltet Ihr dennoch 
niemanden finden, sagt bitte im Pfarrbüro 
Bescheid!

Euer Pfarrer
Einlege-Aktionen: DANKE!
Ein herzliches Dankeschön allen, die beim Ein-
legen der Caritas-Briefe und der Rundbriefe 
Weg der Hoffnung mitgeholfen haben. Ebenso 
danke an die Mitglieder des Kontaktkreises für 
das Austragen der verschiedenen Briefe und 
sonstigen Materialien. Vergelt‘s Gott!
Pfarrer Georg Klar
Gottesdienste in TV und Radio
Sonntägliche TV-Gottesdienste, abwechselnd 
katholisch und evangelisch, werden immer 
um 9.30 Uhr auf ZDF übertragen. Auf https://
fernsehen.katholisch.de/fernsehgottesdienste/
jahresplan2020 finden Sie einen Überblick. 
Der Bayerische Rundfunk sendet jeden Sonn-
tag ab 10.05 Uhr eine katholische und evan-
gelische Morgenfeier auf Bayern 1. Infos zu 
Live-Streaming-Gottesdiensten finden Sie auf 
der Internetseite unseres Bistums unter www.
bistum-wuerzburg.de.
Pfarrer Georg Klar
Hausgottesdienst und Hirtenwort
Auch in diesem Jahr gibt es die Einladung un-
seres Bischofs, in der Familie oder auch mit 
Nachbarn in der Fastenzeit den Hausgottes-
dienst zu beten. Die Texte liegen in unserer 
Kirche aus. Außerdem hat unser Bischof auch 
wieder ein Hirtenwort zur Fastenzeit geschrie-
ben. Kopien liegen ebenfalls auf dem Tisch 
hinten in der Kirche aus! 

Das Hirtenwort steht außerdem auch auf der 
Homepage: 
www.sankt-margaretha-mainaschaff.de
Pfarrer Georg Klar
MISEREOR-Fastenkalender
Es gibt noch Restexemplare des Fastenka-
lenders 2024 zum Preis von nur 3,- Euro im 
Pfarrbüro.
Elisabeth Dill
Eine-Welt-Waren-Verkauf Mainaschaff
Der nächste Verkauf ist am Sonntag, den 10. 
März 2024 von 9.30 Uhr bis 11.30 Uhr im 
Pfarrheim (Raum 10). Legen Sie doch einen 
Fairen Schoko-Artikel in das Osternest!
Ihr Team Eine-Welt-Waren-Verkauf
Singen in froher Runde
Herzliche Einladung zu unserer Singrunde 
am Montag, 11. März 2024 um 15.00 Uhr im 
Pfarrheim.
Neue Sängerinnen und Sänger sind jederzeit 
herzlich willkommen!
Beatrix Klein & Lydia Michaelis
Coffee-Stopp
Interessiert Sie die Bohne? Leckerer Kaf-
fee, bitterer Nachgeschmack! Nur 6 von 100 
Tassen Kaffee, die in Deutschland getrunken 
werden, sind fair gehandelt. Das ist zu wenig, 
finden wir! Von nur 6 % fairem Kaffee können 
ein Bauer oder eine Bäuerin nicht leben. Möch-
ten Sie einen “Fairen Kaffee” probieren, dann 
kommen Sie am Mittwoch, 13. März 2024 von 
9.00 bis 10.00 Uhr zum Coffee-Stopp im Pfar-
rhof von St. Margaretha (Hauptstr. 30). Fairen 
Kaffee genießen und mit netten Leuten ins Ge-
spräch kommen.
Team Eine-Welt-Waren-Verkauf Mainaschaff
Seniorenfreizeit 2024
Am vergangenen Montag haben wir bei unse-
rem Nachtreffen das Programm mit Reisepreis 
und Anmeldeformular an die anwesenden Se-
niorenInnen und auch an neue InteressentIn-
nen ausgeteilt.
Die Anmeldung für die Seniorenfreizeit 2024 
ist, wie an dem Nachmittag erwähnt, am Mitt-
woch, 13. März 2024 von 10.00 bis 12.00 Uhr 
im Pfarrbüro – danach auch noch, aber dann 
bei Waltraud Herold direkt. Sollte sich noch 
jemand für diese Reise interessieren, können 
Sie sich gerne ebenfalls bei mir informieren. 
Anmeldeschluss für die Fahrt ist Mitte April 
2024.
Waltraud Herold
Kultur- und Kaffeefahrt
Unser Ziel ist dieses Mal Bad Kissingen. Wir 
fahren am Mittwoch, 17. April 2024, bereits 
um 10.00 Uhr durch den Spessart und werden 
dann oberhalb von Bad Kissingen im „Wit-
telsbacher Turm“ zu Mittag essen. Danach 
fahren wir runter in die Stadt und werden bei 
einer Führung etwas von der Stadt und den 
Kuranlagen erfahren. Danach ist Freizeit zum 

Kaffee trinken, Eis essen usw. Mit einer klei-
nen Andacht werden wir den Tag in Bad Kissin-
gen abschließen. Heimfahrt ist für 18.00 oder 
18.15 Uhr geplant. Anmeldung für diese Fahrt 
ist am Mittwoch, 13. März 2024, von 10.00 bis 
12.00 Uhr im Pfarrbüro. Der Fahrpreis beträgt 
25,- Euro und ist gleich bei der Anmeldung zu 
zahlen.
Wir freuen uns auf viele Mitfahrer/Innen und 
auf die sicherlich schöne und interessante 
Fahrt.
Waltraud Herold & Monika Klafke
Herzliche Einladung zur Firmung
Am Samstag, 16. März 2024 um 10.00 Uhr 
spendet Weihbischof em. Ulrich Boom das Sa-
krament der Firmung in der Kirche Maria Ro-
senkranzkönigin in Stockstadt. Bereits einen 
Tag vorher, also am Freitag, 15. März 2024, 
ist um 17.00 Uhr der Firmgottesdienst in der 
Kirche St. Laurentius in Kleinostheim. Die 
Mainaschaffer Firmbewerberinnen und Firm-
bewerber freuen sich, wenn Sie mit ihnen die 
Firmung feiern!
Sr. Isabel Westphalen
Firmung 2024
86 Jugendliche der 9. und 10. Klasse aus Mai-
naschaff, Stockstadt und Kleinostheim und 
auch aus Aschaffenburg bereiteten sich in 
den letzten Monaten auf das Sakrament der 
Firmung vor. Bei den Firmtreffen begegneten 
die Jugendlichen anderen Jugendlichen und 
Erwachsenen, die Workshops zum Leben aus 
dem Glauben anboten. Beim 1. Treffen gingen 
die Themen entlang des Vaterunsers.
Beim 2. Treffen erfuhren die Jugendlichen aus 
dem Leben als Christ:in und dem Engagement 
bzw. den Herausforderungen: Teamsport und 
mein Glaube; Christsein und mit Einschrän-
kungen leben; mein Glaube und Ministranten-
dienst; Glaube und Musik und Singen; Eine-
Welt-Engagement, weil ich Christ:in bin; mein 
Engagement bei der Feuerwehr; im Gemein-
deteam engagiert; konsequent als Christ:in 
leben oder anpassen?; Christsein – in und 
trotz der katholischen Kirche. Beim Abend der 
Versöhnung dachten die Jugendlichen über 
sich und ihr Tun nach. Weihbischof em. Ulrich 
Boom wird am 15. und 16. März in unserer Un-
tergliederung Maintal die Jugendlichen firmen.
Aus Mainaschaff werden gefirmt und bitten um 
Ihr begleitendes Gebet: Cedric Bruhn, Alina 
Edelmann, Anna Fecher, Marie Fecher, Paul 
Haberkorn, Felix Hartmann, Noah Hollunder, 
Celine Kaiser, Tim Keller, Anna Kiefer, Lina 
Kreuzer, Fabian Lang, Felix Lang, Theresa 
Mahr, Angelina Neusatz, Ben Schneider, Kilian 
Weis, Marta Wick, Raphael Wienand, Nicolai 
Zehnder.
Sr. Isabel Westphalen

Aufruf der deutschen Bischöfe zur 
Fastenaktion MISEREOR 2024
Liebe Schwestern und Brüder, 
haben Sie gewusst, dass es weltweit mehr als 
30.000 verschiedene Pflanzenarten gibt, die 
vom Menschen für Nahrungsmittel und Textili-
en genutzt werden können?
Diesen Reichtum wissen vor allem Kleinbäu-
erinnen und Kleinbauern zu schätzen. Sie 
erzeugen mit ihren Familien den Großteil der 
weltweit hergestellten Nahrungsmittel und 
spielen eine wichtige Rolle, wenn es um Klima- 
und Artenschutz geht. Doch die Existenz vieler 
Kleinbauern ist bedroht. Die Folgen des Kli-
mawandels bekommen sie deutlich zu spüren. 
Diese zeigen, dass wenige große Konzerne 
den Weltagrarmarkt beherrschen und auf Mo-
nokulturen und synthetische Pestizide setzen.
In der MISEREOR-Fastenaktion 2024 kom-
men Kleinbäuerinnen und Kleinbauern aus 
Kolumbien zu Wort. Sie sprechen von ihrer 
Gemeinschaft und ihrer Naturverbundenheit, 
aber auch von ihrer Unsicherheit und Existenz-
angst. Das Leitwort der Fastenaktion lautet „In-
teressiert mich die Bohne“.
Kaffeebohnen und Hülsenfrüchte sind in Ko-
lumbien wichtige Handelsgüter und landestypi-
sche Grundnahrungsmittel. Mit dem Leitwort 
werden aber nicht nur diese Nahrungsmittel in 
den Blick genommen, es kann auch als Anfra-
ge an uns selbst verstanden werden: „Interes-
siert mich die Bohne – Fragezeichen?“ Inter-
essieren uns das Leben und die Zukunft der 
Kleinbauern in Kolumbien und weltweit? 
Lassen Sie uns Interesse zeigen, Anteil neh-
men, zuhören, durch unsere Spenden deutlich 
machen: „Ja, uns interessiert die Bohne, uns 
interessiert die Arbeit der Menschen in Kolum-
bien in der kleinbäuerlichen Landwirtschaft, die 
sich um die Natur und ihre Existenz sorgen!
Wiesbaden, 28. September 2023
Für die Diözese Würzburg: + Franz
Solibrot-Aktion
Backen.Teilen. Gutes tun. Wie jedes Jahr kön-
nen am MISEREOR-Wochenende, also am 
Samstag, den 16. März 2024, im evangeli-
schen Gemeindezentrum und am Sonntag, 
den 17. März 2024, in der Maintalhalle nach 
den Gottesdiensten gesegnete Solibrote zum 
Preis von nur 3,- Euro gekauft werden. Wenn 
möglich, halten Sie das Geld abgezählt bereit! 
Mit dem Kauf eines Brotes helfen Sie!
Der Erlös der verkauften Brote fließt MISERE-
OR zu. Das Bischöfliche Hilfswerk in Deutsch-
land leistet mit seinen Spenden Hilfe zur 
Selbsthilfe. Ein herzliches Dankeschön und ein 
Vergelt`s Gott sagen wir Ihnen schon jetzt.
Ihr Eine-Welt-Kreis & Frauenbund 
(Frauenkreis).
Der Fahrdienst der Johannes-Gemeinschaft 
feiert sein 20-jähriges Bestehen
Der Fahrdienst mit unserem Bus der Johannes-
Gemeinschaft von Mainaschaff zur Tagespfle-
ge St. Vinzenz von Paul nach Kleinostheim wird 18 19



ausschließlich von ehrenamtlichen Mitarbei-
terinnen und Mitarbeitern unserer Johannes-
Gemeinschaft aufrecht erhalten. Zur Zeit sind 
es 26 Frauen und Männer, die unterschiedlich 
oft im Einsatz sind. Dieser Fahrdienst besteht 
jetzt schon seit genau 20 Jahren. Dieses Jubi-
läum wird am Samstag, dem 23. März 2024, 
mit einem Dankgottesdienst und anschließen-
dem Beisammensein gebührend gefeiert. Wir 
bedanken uns bei den Fahrerinnen, Fahrern, 
Beifahrerinnen und Beifahrern, die in dieser 
langen Zeit ihren treuen Dienst taten und noch 
tun, vor allem aber für die große Zuverlässig-
keit und Empathie, mit der die Fahrgäste Tag 
für Tag befördert werden. Ein großes Danke-
schön, das von Herzen kommt und ein ehrlich 
gemeintes Vergelt‘s Gott!
Die Johannes-Gemeinschaft
Vorösterliche Versöhnungsfeier
Herzliche Einladung zur vorösterlichen Ver-
söhnungsfeier (Bußgottesdienst) am Palm-
sonntagabend, also am 24. März 2024 um 
18.15 Uhr in unserer Kirche St. Margaretha. 
Gemeinsam nachzudenken über unser Leben, 
gemeinsam unsere Schuld zu bekennen und 
uns Gottes Vergebung zusprechen zu lassen, 
dazu lade ich ein. Am Ende haben Sie Gele-
genheit, Ihre MISEREOR-Spende abzugeben.
Pfarrer Georg Klar
Oster-Agape
Nach dem Neuanfang im letzten Jahr gibt es 
auch heuer wieder eine Oster-Agape! Im An-
schluss an die Feier der Osternacht in unserer 
Pfarrkirche sind alle wieder zur Agape-Feier in 
den Pfarrsaal eingeladen. Wir bitten Sie dar-
um schon heute, die Agape mit vielen leckeren 
Sachen zu füllen. Die gebackenen Osterbrote, 
Hefezöpfe, Kuchen, bunten Ostereier und all 
die anderen zubereiteten Snacks und Lecke-
reien unserer fleißigen BäckerInnen und Mitar-
beiterInnen können am Karsamstag von 15.00 
bis 15.30 Uhr im Pfarrsaal abgegeben werden. 
Es ist eine Hilfe, wenn Sie im Pfarrbüro (Tel. 
733 20) oder bei Waltraud Herold (Tel. 736 88) 
Bescheid geben, was wir erwarten dürfen.

Vergelt’s Gott allen, die mithelfen, wieder eine 
schöne Agape-Feier erleben zu dürfen!
Pfarrer Georg Klar
Vorschau: Yoga-Kraft für‘s Leben
Sie verspüren den tiefen Wunsch nach einer 
Auszeit und sehnen sich nach Entspannung? 
Dann erleben Sie die wohltuenden sanften und 
fließenden Yogaübungen des Vini Yoga. Durch 
das Erlernen eines gleichmäßigen Atems kann 
sich Ihr Körper weiter entspannen – in Ihrem 
Geist stellen sich Ruhe und Gelassenheit ein. 
Leichtigkeit und ein neues Körpergefühl wer-
den deutlich spürbar. Die Übungsweise in der 
Tradition nach Desikachar/Sriram ist für jeden 
Menschen, gleich welchen Alters oder welcher 
körperlichen Verfassung, geeignet. Ich freue 
mich auf Sie! Kursbeginn ist am Montag, 15. 

April 2024 um 20.00 Uhr im Pfarrsaal. Info 
und Anmeldung bei Rita Zschirpe (Tel. 739 87 
oder E-Mail: rita.zschirpe@web.de)
Rita Zschirpe
Vorschau: Gemeinsames Gesangsprojekt 
Pfingstmontag
In diesem Jahr wird der gemeinsame Aufbruch-
gottesdienst der Gemeinden Mainaschaff, 
Stockstadt und Kleinostheim am Pfingstmon-
tag, 20. Mai 2024, in Stockstadt stattfinden. Für 
die musikalische Begleitung des Gottesdiens-
tes möchten wir gerne wieder einen gemein-
samen Chor aus allen drei Gemeinden bilden! 
Und darum lädt der Singkreis Stockstadt alle 
Sangesfreudigen aus Mainaschaff, Stockstadt 
und Kleinostheim ein, dabei zu sein! Proben 
finden montags von 20.00 bis 21.30 Uhr im 
Pfarrheim Stockstadt neben der Rosenkranz-
kirche statt. Probenstart ist am Montag, 22. 
April 2024!
Wir freuen uns auf eine große, frohe Sänger-
schar aus drei Gemeinden!
Angela Jansen, 
Chorleitungsvertretung des Singkreises
Neues aus dem Haus St. Vinzenz von Paul
#  Wanderausstellung „DeinHaus 4.0 Unterfran-

ken“ zu Gast im Haus St. Vinzenz von Paul. 
- Mit diesem Projekt möchten wir Interessier-
te über sogenannte Wohnassistenzsysteme 
aufklären. Diese unterstützen Menschen in 
ihrem Zuhause und im Alltag. Sie tragen zu 
mehr Selbstständigkeit und Selbstbestimmt-
heit der Betroffenen bei und auch zur Unter-
stützung der Pflege und Medizin in den eige-
nen vier Wänden. Dabei handelt es sich um 
moderne Technologien, die sowohl in Neu- 
als auch in Umbauten angebracht werden 
können. Für Bauherrinnen und Bauherren ist 
das Projekt eine gute Gelegenheit, sich bei 
Neu- oder Umbauten über die Möglichkeiten 
der Vorsorge zu informieren. Die Wander-
ausstellung ist noch bis 11. März 2024 im 
Haus St. Vinzenz von Paul zu sehen. Nähere 
Infoserhalten Sie direkt im Haus St. Vinzenz 
von Paul in Kleinostheim (Tel. 06027 47 70).

Andrea Scheich
Termine:
Samstag, 09.03. 
10.00 Uhr  Orientierungstag 
 der Kommunionkinder im Pfarrheim
Montag, 11.03. 
15.00 Uhr  Singen in froher Runde 
 im Pfarrheim
20.00 Uhr  Festausschuss: 
 Sitzung im Pfarrheim
Dienstag, 12.03. 
20.15 Uhr  Tanzkreis im Pfarrsaal
Mittwoch, 13.03. 
09.00 Uhr  MISEREOR-Coffee-Stopp 
 im Pfarrhof
Sonntag, 17.03.
11.00 Uhr Osterbasar des Missionsbastel-

 kreises und Eine-Welt-Waren-Verkauf 
 in der Maintalhalle
Terminvorschau:
Montag, 18.03. 
15.00 Uhr Beichte der Kommunionkinder (1) 
 im Pfarrheim
18.30 Uhr Rosenkranz für alle Kranken 
 und Verstorbenen
Dienstag, 19.03. 
19.00 Uhr  Tanzkreis im Pfarrsaal
20.00 Uhr  Vorstand Stiftung Weg 
 der Hoffnung: Sitzung im Pfarrheim
Mittwoch, 20.03. 
08.30 Uhr  Messfeier im Pfarrsaal
15.00 Uhr  Beichte der Kommunionkinder (2)
 im Pfarrheim
Donnerstag, 21.03. 
17.30 Uhr Eucharistiefeier 
 mit den Kommunionkindern im Pfarrsaal
Samstag, 23.03. 
18.15 Uhr Vorabendmesse zum Palmsonntag
 und als Dankgottesdienst zum 20-jährigen 
 Jubiläum Fahrdienst der Johannes-
 Gemeinschaft in der Kirche,
 anschließend Beisammensein 
 des Fahrdienstes im Pfarrsaal
Sonntag, 24.03. 
09.45 Uhr  Palmweihe im Hof der Kita 
 St. Margaretha mit anschließender
 Prozession zur Kirche
10.00 Uhr  Eucharistiefeier für die ganze 
 Familie zum Palmsonntag in der Kirche
18.15 Uhr  Vorösterliche Versöhnungsfeier
 (Bußgottesdienst) in der Kirche
 (MISEREOR-Kollekte!)
Eucharistiefeier in span. 
Sprache – MISA EN ESPAÑOL
La próxima misa en Castellano hemos planifi-
cado para el domingo, 28 de abril 2024, a las 
17:00 horas en la iglesia Santa Margarita. Les 
invito cordialmente. Después de la misa hay 
un encuentro en el centro parroqial. Tenemos 
bebidas, pero traigan algo a comer y compartir. 
Gracias!
Padre Jorge Klar
Veranstaltungen in ital. Sprache – 
Comunità Cattolica Italiana Untermain
Die Franziskanische Gemeinschaft von Betani-
en betreut die italienische Seelsorge in der Di-
özese Würzburg (www.fgbaschaffenburg.de). 
Herzlich eingeladen sind alle Interessierten!
Adresse: Kapuzinerkirche und Kloster: 
 Kapuzinerplatz 8, 63739 Aschaffenburg
Büro: (10.00 - 12.00 / 16.30 - 17.30) 
 Tel. 06021 58 39 20
 Cel. 0039 351 3 25 69 48
E-Mail: mcitalianawuerzburg@gmail.com
Br. Corradino Di Sante: 
(n. italiano) 0039 - 37 11 32 24 76  WhatsApp
(n. tedesco) 0049 - 157 30 86 17 95
Rita Masilla: Tel. 06021 - 56879

Verantwortlicher MCI Würzburg/Aschaffen-
burg: 
Br. Maurizio Luparello: cel. 0176 - 45 26 93 53
Confessioni: I sacerdoti sono disponibili per 
le confessioni da martedì a sabato (16.00 - 
17.30). Per altri orari si prega di mettersi in 
contatto telefonico.
Date Sante Messe:
Domenica, 31 marzo 2024 (Pasqua), ore 12.15, 
Kapuzinerkirche, Santa Messa di Resurrezione
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Evangelische
Kirchengemeinde

St. Markus

Evang. Luth. Kirchengemeinde St. Markus
Pfarrstelle II, Mainaschaff
Pfarrerin Stephanie Mainka
An der Senne 37
63814 Mainaschaff
Telefon 06021 / 73573
E-Mail: Stephanie.Mainka@elkb.de
www.st-markus-evangelisch.de
Mitglieder des Kirchenvorstandes:
Kny Pia
Hannelore Linck
Kerstin Ströer
Pfarrstelle I, Kleinostheim
Kleinostheim und Stockstadt
Pfarramt 
Pfarrer Thomas Abel
Schulstraße 1
63801 Kleinostheim
Tel. 06027 / 8131
E-Mail: Thomas.Abel@elkb.de
E-Mail Pfarramt:  
pfarramt.kleinostheim@elkb.de
Bürozeiten des Pfarramtes:
Montag und Dienstag   09.00 - 12.00 Uhr
Donnerstag  14.00 - 18.00 Uhr
Evang. Gemeindezentrum Mainaschaff
An der Senne 37
Kindertagesstätte Riesenglück
Max-Born-Straße 25
63814 Mainaschaff
06021 / 442 66 00
kita.riesenglueck.mainaschaff@elkb.de
Waldkindergarten Fuchsbau
Max-Born-Straße 25
63814 Mainaschaff
06021 / 442 66 00
Kita.fuchsbau.mainaschaff@elkb.de
Kirchengemeinde St. Markus
DE79 7955 0000 0000 1826 00
BYLADEM1ASA
Sparkasse Aschaffenburg-Alzenau



Kirchbauverein St. Markus
IBAN: DE40 5019 0000 4102 5251 70
FFVBDEFF
VR-Bank Alzenau
Diakonieverein St. Markus 
DE10 5019 0000 4102 5212 48
FFVBDEFF
VR-Bank Alzenau
An(ge)dacht
Liebe Leserinnen, liebe Leser,
diesen Sonntag feiern wir den Sonntag Lätare – 
auf deutsch: „Freuet euch!“ Jeder Sonntag in 
der Passionszeit bis Palmsonntag hat seinen 
lateinischen Namen nach einem Bibelwort für 
diesen Tag. 
Es mag einen zunächst verwundern, dass 
mitten in der Passionszeit ein Sonntag „Freu-
et euch!“ heißt – erinnern wir uns Christen in 
dieser besonderen Zeit vor Ostern doch an das 
Leiden und Sterben Christi. Warum also „Freu-
et euch!“? Die Hälfte der Passionszeit liegt zu 
diesem Zeitpunkt bereits hinter uns! Ostern 
rückt also immer näher! Das Licht des Oster-
morgens, die Freude über die Auferstehung 
Jesu von den Toten strahlt uns also von Ostern 
her schon entgegen. Deswegen wird dieser 
Sonntag auch als das kleine Osterfest in der 
Passionszeit bezeichnet. In manchen Kirchen 
hängen an diesem Sonntag nicht, wie sonst für 
die Passionszeit üblich, lilafarbene Tücher (die 
sogenannten Antependien) am Alter und am 
Lesepult, sondern rosafarbene – weil im Dun-
kel der Passionszeit (Lila gilt als die dunkelste 
Farbe neben Schwarz) das helle Licht von Os-
tern schon durchscheint. Mancher katholischer 
Priester trägt an Lätare daher ein rosa Mess-
gewand oder eine rosafarbene Stola.
Lätare – freuet euch – und das in der Passi-
onszeit. Es gibt ein Kirchenlied, das dazu gut 
passt: „In dir ist Freude in allem Leide“. Diese 
erste Zeile lässt einen schon aufhorchen, aber 
erinnert ebenso daran, dass Leid und Freude 
manchmal ganz eng nebeneinander liegen. 
Bei Beerdigungsgesprächen erlebe ich das. 
Man sieht und spürt die Trauer der Angehöri-
gen. Doch beim Erzählen über den Verstorbe-
nen blitzt es manchmal auf: schöne Erinnerun-
gen werden geteilt und hervorgeholt: „Weißt du 
noch damals, als …?“ Oder ein Witwer erzählt 
mir mit einem Schmunzeln auf den Lippen, 
wie er seine Frau damals kennengelernt hat. 
Oder die Enkelin, die bei der Beerdigung der 
Großmutter über ihre schönsten Erlebnisse 
an ihre Oma erzählt. Alle hören gebannt zu 
und erinnern sich mit der Enkelin zusammen 
an die verstorbene Dame. Natürlich bleibt die 
Traurigkeit über ihren Verlust präsent, aber sie 
stehen da, lauschen und lächeln mit Tränen in 
den Augen. Die Verstorbene kam ihnen in die-
sem Moment mit all dem, was sie ausgemacht 
hat, noch einmal ganz nahe. „In dir ist Freude 
in allem Leide“ – eine Freude, die wir uns nicht 
selbst geben können, sondern die sich in der 

Hoffnung auf das neue Leben gründet, das uns 
Ostern verheißt. Und diese Hoffnung auf neues 
Leben, die blitzt auch mitten im Leid, mitten in 
der Passionszeit schon hervor. 
Übrigens: Wenn Sie in diesen Tagen auf feuch-
te Watte oder in kleinen Töpfen Kresse oder 
Weizen aussäen, haben Sie bis Ostern einen 
kleinen Ostergarten zuhause. Da können Sie 
das neue Leben, das aus den Samenkörnern 
aufbricht, täglich selbst bestaunen.
Denn dafür steht Lätare: für Vorfreude auf Os-
tern, für Hoffnung auf die Auferstehung und 
auf neues Leben. Denn Jesus Christus hat 
uns versprochen: „Ich lebe und ihr sollt auch 
leben.“ (Johannes 14,19)
Herzlichst, 
Ihre Pfarrerin 
Stephanie Mainka
Gottesdienste und Veranstaltungen  
Sonntag, 10.03.2024 – Laetare  
09.00 Uhr  Gottesdienst, 
 Friedenskirche (mit Pfarrer Abel)   
10.15 Uhr  Gottesdienst, 
 Gemeindezentrum (mit Pfarrerin Mainka)   
10.15 Uhr  Gottesdienst, 
 Markuskirche (mit Pfarrer Abel)   
Dienstag, 12.03.2024  
19.00 Uhr  Konfi-Elternabend, 
 Gemeindezentrum (mit Pfarrerin Mainka)   
Mittwoch, 13.03.2024  
19.30 Uhr  Passionsandacht, 
 Markuskirche (mit Pfarrer Abel)   
Donnerstag, 14.03.2024  
19.00 Uhr  Passionsandacht –
 Hoffen voller Leidenschaft, 
 Friedenskirche (mit Pfarrer Abel)   
Sonntag, 17.03.2024 – Judika  
09.00 Uhr Gottesdienst, 
 Friedenskirche (mit Pfarrer Abel)   
10.15 Uhr  Gottesdienst, 
 Markuskirche (mit Pfarrer Abel)   
10.15 Uhr  Konfi-Workshopgottesdienst, 
 Gemeindezentrum (mit Pfarrerin Mainka)   
Mittwoch, 20.03.2024  
19.30 Uhr  Passionsandacht, 
 Markuskirche (mit Pfarrer Abel)   
Krabbelgruppen
Dienstag, 9.30 - 11.00 Uhr, 
 Gemeindesaal Markuskirche Kleinostheim
Donnerstag, 9.30 - 11.00 Uhr, 
 Gemeindezentrum Mainaschaff
Kommen Sie einfach mit dazu!
Seniorenkreis
Das nächste Treffen ist am 17. April um 14.30 
Uhr im Gemeindezentrum. Herzliche Einla-
dung dazu zu kommen!
Frauenkreis
Der Frauenkreis trifft sich zum Austausch und 
gemeinsamen Frühstück alle 14 Tage diens-
tags um 9.30 Uhr im kleinen Saal im Gemein-
dezentrum. 

Gospelchor SiPreGy – 
Posaunenchor-Flötenkreis
Informationen und Probenzeiten finden Sie auf 
unserer Homepage.
Aktuelle Informationen
finden Sie immer auf unserer Homepage
www.st-markus-evangelisch.de
Wochenspruch 
Johannes 12, 24
„Wenn das Weizenkorn nicht in die Erde fällt 
und erstirbt, bleibt es allein; wenn es aber er-
stirbt, bringt es viel Frucht.“
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Vereinsmitteilungen

Turn- und Sportvereinigung
1896 e.V. Mainaschaff

Ansprechpartner Geschäftsstelle:
 Helmut Kunkel
 Seestr. 17, 63814 Mainaschaff
 Tel. 73333, Fax 770935 
 E-Mail: Helmut.Kunkel@gmx.net  
 www.tsvmainaschaff.de
Mitgliederverwaltung:
Petra Schmitt
Hauptstr. 112, 63814 Mainaschaff
Tel. 06021 / 793 69 33
E-Mail: Petra_Schmitt_TSV@yahoo.de
Beitragseinzug 2024
Der diesjährige Beitragseinzug wird wiederum 
im SEPA-Lastschriftverfahren unter Angabe 
unserer Gläubiger-Identifikationsnummer und 
der Mandatsreferenznummer (entspricht der 
Mitgliedsnummer im Verein) am Dienstag, 
den 2. April 2024 durchgeführt. 
Die nachfolgende Tabelle zeigt die seit dem 
Jahre 2019 gültigen Beitragssätze unseres 
Vereins:
Jahresbeiträge für 2024
- Kinder und Jugendliche bis 18 Jahre 
  (geb. ab 1.1.2006) 36 € 
- Erwachsene 
  (geb. 1.1.59 bis 31.12.05) 72 €

- Rentner/Pensionäre über 65 Jahre 
  (geb. bis 31.12.58)  42 €
- Familienbeitrag  108 €
- Ehrenmitglieder frei
Für Jugendliche und junge Erwachsene ab 
Vollendung des 18. Lebensjahres wird so lan-
ge noch der Beitrag für Jugendliche bzw. als 
Mitglied im Familienbeitrag erhoben, bis eine 
derzeit noch andauernde Ausbildung (Schule, 
Studium, Lehre etc.) abgeschlossen ist. 
Voraussetzung für diese Sonderregelung ist 
jedoch die Vorlage einer Bescheinigung, aus 
der das voraussichtliche Ende der Ausbildung 
zu ersehen ist bis spätestens zum 20.03.2024 
(Kontakte siehe oben), sofern uns nicht schon 
eine entsprechende Bescheinigung vorgelegt 
worden ist. Liegt uns bis zu diesem Termin 
keine gültige Bescheinigung vor, wird automa-
tisch eine Einstufung als Erwachsener vorge-
nommen. 
Erwachsene, die schon vor Vollendung des 65. 
Lebensjahres Rentner oder Pensionäre gewor-
den sind, zahlen ab dem darauf folgenden Jahr 
den Beitrag für Rentner/Pensionäre. Auch für 
diese Sonderregelung ist eine Meldung an die 
Mitgliederverwaltung bis zum 20.03.2024 er-
forderlich. Ansonsten wird bis zur Vollendung 
des 65. Lebensjahres der Beitrag für Erwach-
sene abgebucht.
Petra Schmitt, 
Mitgliederverwaltung und Beitragseinzug

—  —  —  —  —
Abteilung: FUSSBALL
Ansprechpartner: 
 Christoph Weber
 Goethestraße 51, 63814 Mainaschaff
 0151 - 64 51 08 31
 E-Mail: webber1992@icloud.com
 www.tsv-mff.de
19. Saisonspiel – TSV Mainaschaff (Herren)
SV Bavaria Wiesen II – 
TSV Mainaschaff I 1:1
Ein Unentschieden was sich wie eine 
Niederlage anfühlt
Leider schafften wir es nicht unsere Feldüber-
legenheit zu nutzen und stehen unterm Strich 
mit nur einem Punkt da. Der Gastgeber ging 
sogar mit 1:0 in Führung ehe Leander Keilhold 
in der 81. Spielminute zumindest den Aus-
gleich erzielen konnte. Leider war an diesem 
Tag nicht mehr drinnen.
Kopf hoch Jungs und die Saison ist noch lan-
ge. Also immer weiter! Am kommenden Wo-
chenende ist unsere „Erste“ spielfrei ehe es am 
17.03. gegen die Reserve aus Schöllkrippen 
wieder um wichtige Punkte im Aufstiegsrennen 
geht!
18. Saisonspiel
SG Geiselbach/Schneppenbach II – 
TSV Mainaschaff II 4:1

E-Mail-Adresse für Ihre Beiträge:
email@tuebel-druck.de

Im Betreff bitte nicht vergessen: 
Welche Gemeinde, welcher Verein!



Rückschlag im Kampf um Platz zwei
Leider war das Spielglück nicht auf unserer 
Seite und wir mussten auf dem schwer bis 
kaum bespielbaren Platz ohne Punkte die 
Heimreise antreten. Zur Pause lagen wir be-
reits mit 2:0 zurück – die Gastgeber waren 
einfach die effektivere und glücklichere Mann-
schaft und nutzen Ihre Chancen bzw. hatten 
eben das Quäntchen Glück auf Ihrer Seite. Wir 
standen uns des Öfteren selbst im Weg oder 
der Ball sprang nicht vom Pfosten ins Tor, son-
dern raus. Auch nach dem Seitenwechsel blieb 
es dabei und Geiselbach erhöhte sogar auf 
3:0. Nach einem schönen Freistoßtreffer durch 
Giuliano Antonica zum 1:3 aus unserer Sicht 
keimte noch einmal kurz Hoffnung auf, ehe die 
Heimmannschaft mit dem 4:1 Endstand in der 
77. Spielminute den Deckel draufmachte. Eine 
unnötige und vermeidbare Niederlage.
19. Saisonspiel
FC Großwelzheim II –
TSV Mainaschaff II 2:4
Zwei Gesichter
Wir kamen gut in die Partie und hatten eini-
ge Chancen konnten diese aber nicht nutzen 
bzw. vergaben diese kläglich. Mit zunehmen-
der Spieldauer wurden wir immer lethargischer 
und luden den Gegner durch vermeidbare 
Ballverluste zum Konter ein. Als alle bereits mit 
dem Pausenpfiff rechnet schlugen die Gastge-
ber eiskalt zu und nutzen einen folgenschwe-
reren Fehler in unserem Aufbauspiel gekonnt 
aus. Mit einem knappen Rückstand ging es in 
die Pause. Nach Wiederanpfiff und einer ent-
sprechenden Pausenansprache zeigten wir 
ein ganz anderes auftreten und legten von 
Beginn an einen anderen Auftritt aufs Paket. 
Leider gingen wir erneut fahrlässig mit unseren 
Chancen um und es dauerte bis zur 62. Spiel-
minute ehe Herbert Kozin den verdienten Aus-
gleich erzielte. Der Bann war gebrochen und 
Marcel Rühl erhöhte mit einem lupenreinen 
Hattrick (65., 67. Und 72. Spielminute) auf 4:1 
aus unserer Sicht. Zwar kamen die Gäste kurz 
vor Schluss noch auf 2:4 ran, aber wir spielten 
die Zeit gekonnt runter und gewannen unterm 
Strich verdient!
Am kommenden Sonntag steht unserer zwei-
ten Mannschaft ein echtes Spitzenspiel bevor. 
Der Tabellendritte, die SG Rothengrund-Gun-
zenbach/Mömbris gastiert am Eller. Es geht 
um den 2. Tabellenplatz und wir hoffen auf 
zahlreiche Unterstützung!
Auf geht’s Oscheff!!
Vorschau auf Sonntag, den 10.03.2024:
TSV Mainaschaff I ist spielfrei
TSV Mainaschaff II – SG Ro.-Gu./Mömbris II, 
Spielbeginn 13:00 Uhr am Eller
Frauen
Vorbereitungsspiel 
Samstag, 09.03.2024 um 17 Uhr
TSV Mainaschaff – TSV Keilberg
Das erste Rundenspiel der Frauen findet erst 
am 06.04.2024 statt.

Jugend
Ansprechpartnerin :
Susanne Schwenzer, Tel. 06021 761 76
Ergebnisse und Berichte:
C1-Jugend
TSV Mff – (SG) TuS Leider 2:2
TSV Mff – (SG) FC Laufach 5:1
D1-Jugend
TSV Mff – JFG Spessarttor 6:4
Vorschau: 
Samstag, 09.03.2024
D3-Jugend
FS 11.00 Uhr, TSV Mff 3 – SpVgg Oberrad 3
D1-Jugend 
FS 11:00 Uhr, JSG Sandbach/Hainstadt –
TSV Mff
Spielort: Breuberg-Sandbach
C2-Jugend
FS 12.30 Uhr, TSV Mff – 
(SG) Spvgg Hösbach-Bhf.
B-Juniorinnen: 
15.00 Uhr, SC Hesselbach – TSV Mff 
Pokalspiel 
C1-Jugend
14.30 Uhr, BSC Schweinheim – TSV Mff 
Sonntag, 10.03.2024
C-Mädchen
10:00 Uhr, TSV Mff – Kickers A’burg
C2-Jugend
FS 15.30 Uhr, SpVgg Niedernberg – TSV Mff

—  —  —  —  —

Abteilung Handball
Die Hallenrunde 2023/2024 geht langsam zu 
Ende und am letzten Wochenende waren da-
her viele Spiele unserer Mannschaften ange-
sagt. Es gab 5 Siege, ein Unentschieden und 
5 Niederlagen.
Besonders hervorheben möchten wir diesmal 
unsere Mädels der D- und B-Jugend weiblich, 
die sich mit ihren beiden Siegen am letzten 
Wochenende jeweils souverän die Meister-
schaft in ihrer Klasse sicherten. Herzlichen 
Glückwunsch an alle Spielerinnen und die Trai-
ner der beiden Teams zu dieser tollen Leistung!
Am kommenden Wochenende sind noch ein-
mal fast alle unsere Mannschaften im Einsatz 
und kämpfen um Punkte. Unsere beiden Mini-
Mannschaften aus Stockstadt und Mainaschaff 
spielen ihr letztes Turnier in Großwallstadt und 
für den 2015er Jahrgang steht dann unmittel-
bar in der kommenden Woche der Übergang in 
die E-Jugend an.
Wir wünschen allen unseren Mannschaften 
viel Erfolg und freuen uns über die zahlreiche 
Unterstützung auswärts und daheim durch un-
sere Fans!

Ergebnisse und Spielberichte vom letzten 
Wochenende
B-Jugend männlich
TV Erlenbach –
HSG Stockstadt/Mainaschaff  34:25 (15:13)
Am Mittwochabend fuhren wir zum Nachhol-
spiel gegen Erlenbach. Nach einem kräftezeh-
renden Spiel am Wochenende gegen den Ta-
bellenersten – Kahl/Kleinostheim, mussten wir 
am Mittwoch gegen den Zweiten ran. Leider 
fanden unsere Jungs an diesem Tag nicht so 
richtig ins Spiel. Wir konnten in der 13. Minute 
nochmal auf ein 7:7 stellen, bevor der Gast-
geber durch 4 Tore in Folge seinen Vorsprung 
ausbaute und wir uns zwar immer wieder he-
ran kämpften, jedoch nicht mehr ausgleichen 
konnten. Zur Halbzeit stand es 15:13. Nach 
der Pause fanden wir nicht wirklich den Drive, 
um das Spiel zu drehen. Am Ende fehlten uns 
einfach die „Körner“ gegen die Jungs aus Er-
lenbach.
Es spielten: Bisgiel Lenny (TW), Fellen-
berg Stephan (1), Haberkorn Paul (1), Oh-
ler Fabian (2), Trageser Ben (4), Hofmann 
Leo (5/3), Gerlach Lukas (8/1), Keller Tim 
(3), Wetzel Tom (1), Callsen Lars, Dolatta 
Joshua
E-Jugend weiblich
HSG Hörstein/Michelbach II (aK) –
HSG Stockstadt/Mainaschaff  10:10 (6:5)
Am Donnerstag hatte die E-Jugend weib- 
lich ein Nachholspiel in Hörstein. Es entwickel-
te sich von Anfang an ein ausgeglichenes Spiel 
und so gingen wir mit einer knappen Führung 
in die Pause. In der 2. Halbzeit konnten wir 
uns, nach starken 10 Minuten, auf 9:5 abset-
zen, leider mussten wir uns dann am Schluss 
mit einem Unentschieden begnügen, aber un-
term Strich eine gerechte Punkteteilung, aber 
auch ein gutes Spiel unserer Mädels!
Es spielten: Sophia 2, Mia, Zehra, Fina, Lilian 
2, Marlen, Feyza ,Anna 3, Jule, Maxine, Leonie 
3, Hannah
C-Jugend männlich
JSG Wallstadt –
HSG Stockstadt/Mainaschaff/
HSG Aschaffenburg  27:38 (13:17)
Am Freitag hatte die männliche C-Jugend ihr 
Nachholspiel gegen die JSG Wallstadt ausge-
tragen. Etwas überrascht stellten wir fest, dass 
wir gerade so eine Mannschaft zusammenstel-
len konnten. Es fuhren 6 Feldspieler und 2 Tor-
hüter mit, während der Gegner vollzählig an-
treten konnte. Aber diese Umstände nahmen 
wir als Herausforderung an, und wie! Unsere 
Jungs lagen durchweg in Führung und die im 
Schnitt jüngeren Gegner hatten eigentlich kei-
ne Möglichkeiten unsere individuelle Stärken 
zu kontern. Diesmal konnten sich auch beide 
Torhüter auszeichnen, zusätzlich zu den Top-
torschützen Ben und Knut!
Es spielten: Neuendorf Aaron (TW), Weiglein 
Johann, Dolatta Joshua (2), Pastor Lennart,  

Trageser Ben (19), Bandello Loris (1), Thuri  
Niklas (2), Elbert Tom (1), Grösbrink Knud (13), 
Bittroff, Kilian
B-Jugend weiblich
JSG Flieden/Neuhof –
HSG Stockstadt/Mainaschaff/
HSG Aschafftal  6:25 (4:13)
Unsere weiblichen B-Jugend hatte am letzten 
Samstag sicherlich die weiteste Anreise von 
allen unseren Teams. Bis nach Flieden/Neuhof 
ist es einfach 85 Kilometer! Die lange Fahrt 
wurde aber vor Spielbeginn aus den Knochen 
geschüttelt. Unsere Mädels konnte von Anfang 
an ihr dominantes Spiel durchsetzen. Mit indi-
viduellen Stärken, guten Spielzügen und einer 
sehr guten Abwehrarbeit ließen sie den Fliede-
ner Spielerinnen keine Chance. Somit konnte 
in diesem letzten Spiel auch die Meisterschaft 
gefeiert werden! Überraschend souverän ist je-
des Spiel gewonnen worden! 
Herzlichen Glückwunsch!
Es spielten: Bergmann Svea, Günther Marie 
(7/1), Needleman Madeleine, Trovato Georgia 
(2), De Prisco Tiziana, Secic Melissa (3), Blaha 
Emily, Bandello Elisa (2), Krausert Kiara (3), 
Urban Leoni Michelle (1), Peper Tara (3), Knak 
Lisa (4)
E2-Jugend männlich
HSG Odenwald - HSG Stockstadt/
Mainaschaff II  120:112 (5:15)
Das letzte Auswärtsspiel der Saison führte die 
mE2 zur HSG Odenwald nach Kirchbrombach. 
Die Mannschaft hatte sich viel vorgenommen 
und wollte einen Sieg einfahren, um sich zum 
einen für die Niederlage im Hinspiel zu re-
vanchieren, aber auch um die Möglichkeit auf 
Platz zwei in der Tabelle zu erhalten.
Leider starteten wir ungewohnt unsicher in den 
Aktionen und produzierten ungewöhnlich viele 
technische Fehler, dazu kam, dass die „Oden-
wälder“ der HSG körperlich um einiges überle-
gen waren, was der ein oder andere unserer 
Spieler auch zu spüren bekam.
Mit einem 5:15 ging es in die Halbzeit – dort 
waren alle sehr unzufrieden mit dem Durch-
gang 1 und ließen die Köpfe hängen. Aber 
nach ein paar Minuten hatten alle neuen Mut 
gefasst und waren für die 2. Halbzeit hochmo-
tiviert. Es gelang zwar nicht die beiden besten 
Spieler des Gegners, die gemeinsam mehr 
als 20 Tore warfen, in den Griff zu bekommen, 
aber dafür besannen sich unsere Jungs auf 
ihren Teamgeist – und schafften es von 2 Tor-
schützen in der 1. HZ weitere 6 Torschützen in 
der 2. HZ zu generieren.
Am Ende machte die in Multiplikatorenregelung 
erneut den Unterschied – da die „Odenwälder“ 
nur 4 Torschützen hatten, die HSG hingegen 
8 Torschützen folgte aus einer 15:28 Niederla-
ge nach Umrechnung ein 120:112 Sieg – Tolle 
kämpferische Leistung, insbesondere in der 2. 
HZ mit einem guten Torhüter und tolle Moral 
führten zu einem tollen Sieg.24 25



Es spielten:
Eric, Simon, Max H, Noel, Tino, Moritz, Fynn, 
Max W., Ediz, Daniel, Theo, Jan, Till und Luke
D-Jugend weiblich
HSG Stockstadt/Mainaschaff/
HSG Aschaffenburg – 
HSG Erbach/Dorf-Erbach  21:18 (11:9)
Kurz vor Saisonende kam die HSG Erbach/D.-
Erbach in die heimische Ellerhalle. Die Mädels 
und auch die Trainer wussten, „Alles nur nicht 
verlieren“ ist die Devise. Hatten wir doch im 
Hinspiel knapp mit einem Tor gewonnen und 
den heutigen Gästen die bisher einzigen Mi-
nuspunkte beschert. Wir konnten mit unserer 
offensiven Abwehr viele Bälle erobern und 
direkt zum Tempogegenstoß ansetzen. Aber 
gerade in der Anfangsphase trafen wir lei-
der mehr die Torhüterin als das Tor. Dennoch 
suchten beide Mannschaften den Abschluss 
und das Spiel war sehr ausgeglichen. Es ging 
hin und her und die Tore fielen quasi im Gleich-
schritt. Bis zur Halbzeit erarbeiteten wir uns ein 
kleines Polster und es stand 11:9. Die zweite 
Halbzeit zeigte ebenfalls ein sehr ansehnli-
ches Offensivspiel beider Mannschaften. Es 
war uns aber erst in der 35. Minute gelungen 
einen 4-Tore-Vorsprung zu erzielen. Da die 
Gegnerinnen aber nicht aufsteckten, wurde es 
nochmal spannend und sie kamen nochmal 
auf ein Tor heran. Der Endspurt gehörte wieder 
unseren Mädels und sie siegten am Ende mit 
21:18. Der Sieg bedeutet die vorzeitige Meis-
terschaft in der laufenden Saison. Herzlichen 
Glückwunsch Mädels, ihr habt über die ganze 
Saison tolle Spiele gezeigt. Eure Trainer und 
sicher auch Eure Eltern und Fans sind stolz auf 
eure Entwicklung und euer Engagement.
Es spielten: Lenja Haußler (TW), Chiara Hauß-
ler (9), Sarah Ohler (2), Sofia Frassanito, Amalia 
Watzl (7), Sara Wienand (2), Leonie Riedel (1), 
Theresa Grimm, Donya Khavari
D-Jugend männlich
HSG Stockstadt/Mainaschaff/
HSG Aschaffenburg – 
HSG Bachgau  20:23 (14:13)
Am letzten Sonntag hatte unsere männliche 
D-Jugend ihr letztes Heimspiel am Eller ausge-
tragen. Die zusammengelegte Mannschaft aus 
Stockstadt, Mainaschaff und Aschaffenburg 
konnte gegen die HSG Bachgau gut mithalten, 
aber in der 2. Hälfte ging den Jungs die Luft 
aus und die Gegner nahmen die Punkte mit.
Es spielten: Galm Vincent, Vogt Henry, Wissel 
Philipp, Kabisius Mika (2), Raub Louis, Hof-
mann Moritz (6), Mannweiler Leonidas, Mes-
ser Florian (5), Göktürk Efe Kaan (3), Martic 
Danilo (4)
C-Jugend weiblich
HSG Rodenstein –
HSG Stockst:Mainaschaff 21:17 (11:8)
Am Sonntag reisten die Mädels in den Oden-
wald um dort bei der HSG Rodenstein um die 

Punkte zu kämpfen. Leider blieb es beim Ver-
such. Gerade zu Beginn des Spiels schafften 
wir es in der Abwehr nicht Zugriff auf unsere 
Gegnerinnen zu bekommen. Allerdings blieben 
wir dran und konnten auch Tore erzielen. In der 
Abwehr stellten wir dann um und so wurde es 
auch für die Spielerinnen der HSG Rodenstein 
schwerer Tore zu werfen. Allerdings gelang es 
uns im Verlauf des Spiels immer weniger ein-
zunetzen und zur Halbzeit lagen wir 11:8 hin-
ten. Wir waren uns sicher, dass das Spiel noch 
nicht verloren war. Aber das körperliche Spiel 
hatte unseren Mädels doch viel abverlangt und 
die Abschlüsse waren in Halbzeit 2 leider auch 
nicht zwingender. Fünf 7-Meter, Vier Zeitstra-
fen und 4 gelbe Karten belegen, dass beide 
Mannschaften um die Punkte kämpften. Da 
wir aber am Ende drei Tore weniger erzielten 
mussten wir den 2. Rang an die HSG Roden-
stein abgeben.
Am kommenden Sonntag steht dann das letzte 
Heimspiel in der heimischen Ellerhalle an.
Es spielten: Georgia Trovato (TW), Clara Niko-
laus, Selina Andreu (1), Chiara Walter (1), Nur-
dan Özkan, Mona Keller (7), Lionelle Dörner 
(4),Fabienne Riedel (3/2), Celine Haußler (3), 
Amalia Watzl, Mia Reiling (1), Tamara Drechsel
E-Jugend weiblich
HSG Stockstadt/Mainaschaff – 
HSG Kahl/Kleinostheim  3:10 (1:3)
Am Sonntag hatten die E-Jugend Mächen in 
ihrem letzten Rundenspiel den souveränen 
Tabellenführer zu Gast und lieferten diesem 
einen riesigen Fight. In der ersten Hälfte spiel-
ten wir eine tolle Abwehr und ließen gegen die 
Tormaschine der Liga nur drei Gegentore zu. 
Somit gingen wir mit einen knappen 1:3 in die 
Halbzeit. Nach der Pause hielten wir das Spiel 
lange offen, aber am Schluss, als uns die Kraft 
etwas ausging, mussten wir dann doch noch 
einige Treffer hinnehmen, aber dennoch ein 
super Leistung unserer Mädels!
Es spielten: Sophia 1, Mia 1, Zehra 1, Lilian, 
Feyza, Anna, Jule, Maxine, Leonie, Hannah
A-Jugend weiblich
HSG Odenwald –
HSG Stockstadt/Mainaschaff/
HSG Aschafftal  27:11 (11:6)
Nichts zu holen gab es für unsere Mädels aus-
wärts im Odenwald. Bereits zur Pause lagen 
die Gastgeberinnen mit fünf Toren vorne und 
vergrößerten den Vorsprung noch deutlich bis 
zum Ende des Spiels.
Es spielten: Rink Theresia (TW), Blaha Emi-
ly, Bandello Elisa (2), Needleman Madeleine, 
Urban Leoni Michelle, Günther Marie (4/1), 
Hock Emilia (1), Knak Lisa, Stegmann Marle-
ne (1), De Prisco Tiziana, Krausert Kiara (2), 
Magsaam Carolin (1)
E1-Jugend männlich
HSG Rodenstein –
HSG Stockstadt/Mainaschaff  21:9 (10:7)

Am Wochenende musste unsere E1- 
Jugend im Auswärtsspiel gegen die HSG Ro-
denstein antreten. Trotz der langen Anfahrt 
starteten wir gut in die erste Halbzeit.
Es war zunächst ein ausgeglichenes Spiel und 
wir mussten uns in der ersten Halbzeit nur mit 
10:7 geschlagen geben. Leider konnten wir in 
der zweiten Halbzeit nicht an unsere Leistung 
anknüpfen und wir verloren das Spiel.
Jetzt heißt es „Kopf hoch, Jungs“ und alles 
beim letzten Heimspiel am kommenden Sonn-
tag geben und vielleicht mit einem Sieg die 
Saison beenden.
Vielen Dank an alle E2-Jugendspieler, die uns 
super unterstützt haben.
Es spielten:Arnold Vinzent,  Winter Max (1), 
Lamek Leon, Lindenblatt Paul, Morhard Noah, 
Wolf Luke (4), Rieth Louis (1), Andreu Schwa-
ben Silas, Späth Jan (1), Behl Alexander (1),  
Oberle Moritz (1), Rink Clarus
B-Jugend männlich
HSG Stockstadt/Mainaschaff – 
HSG Rodenstein  25:22 (12:15)
Die Punkte bleiben in unserer Halle –das hat-
ten wir uns für das letzte Heimspiel der Sai-
son fest vorgenommen. Wir wussten, dass es 
schwer werden würde gegen die HSG Roden-
stein, aber wir kämpften bis zum Schluss...
Die drei Leistungsträger der Gäste hatten wir 
diesmal viel besser im Griff. Bis zur 13. Minu-
ten war es ein Spiel auf Augenhöhe, dann ver-
loren wir unsere „Bissigkeit“ und Rodenstein 
konnte 5 Tore in Folge erzielen (9:14). Kurz vor 
der Halbzeit waren wir wieder am Zug und ver-
kürzten zur Halbzeitpause auf ein 12:15. Die 
Kabinenansprache war klar, die Abwehr muss 
wieder aktiver werden. Dies konnten wir auch 
Stück für Stück umsetzen und kämpften uns 
wieder bis zum 18:19 ran. Dann schlichen sich 
kleine Fehler bei uns ein, die Gäste profitier-
ten davon und verschafften sich einen 4 Tore 
Vorsprung. Wir bündelten unsere letzten Kräf-
te, gaben alles was wir hatten. Lenny hielt jetzt 
Ball um Ball und der Gegner hatte in den letz-
ten 10. Minuten einfach keine Chance, sowohl 
in der Abwehr als auch im Angriff, gegen un-
sere geschlossene Mannschaftsleistung. Wir 
erzielten 7 Tore und Rodenstein musste dabei 
zuschauen – ohne das Runde im Eckigen plat-
zieren zu können.
Ein Sieg, den sich die Jungs mehr als verdient 
und hart erkämpft haben. Jetzt heißt es die ka-
putten Knochen auskurieren und auf das letzte 
Spiel vorbereiten. Ein herzliches Dankeschön 
an unsere Fans die unsere Jungs lautstark un-
terstützt haben.
Auf geht’s Jungs, die letzten 2 Punkte der Sai-
son holen wir uns auswärts in Kirchzell!
Es spielten: Bisgiel Lenny (TW), Fellenberg 
Stephan, Haberkorn Paul (5), Ohler Fabian, 
Trageser Ben (2), Hofmann Leo (7/3), Gerlach 
Lukas (5/1), Keller Tim (5), Wetzel Tom (1), 
Callsen Lars, Schaub, Quentin

Vorschau Spielbetrieb 09./10.03.2024
Samstag, 09.03.2024
C-Jugend männlich
12:45 Uhr  HSG Rodenstein –
 HSG Stockstadt/Mainaschaff
 (Reichenberghalle Reichelsheim)
A-Jugend männlich
13:30 Uhr  HSG Stockstadt/Mainaschaff/
 HSG Aschaffenburg – 
 HSG Haibach/Glattbach
 (Ellerhalle Mainaschaff
D-Jugend männlich
15:00 Uhr  HSG Odenwald –
 HSG Stockstadt/Mainaschaff/
 HSG Aschaffenburg
 (Sporthalle Brombachtal)
D-Jugend weiblich
16:00 Uhr  JSG Wallstadt II –
 HSG Stockstadt/Mainaschaff/
 HSG Aschaffenburg
 (Main-Spessart-Halle Sulzbach)
Herren 1
19:00 Uhr  HSG Stockstadt/
 Mainaschaff –  HSG Odenwald
 (Ellerhalle Mainaschaff)
Sonntag, 10.03.2024
E1-Jugend männlich
10:30 Uhr  HSG Stockstadt/
 Mainaschaff –
 JSG Umstadt/Habitzheim
 (Ellerhalle Mainaschaff)
Abschlussturnier
F-Jugend (Minis Mainaschaff + Stockstadt)
10:30 Uhr  Turnier bei der JSG Wallstadt/
 Großwallstadt
 (Sporthalle Großwallstadt)
E2-Jugend männlich
12:15 Uhr  HSG Stockstadt/
 Mainaschaff II – 
 mJSG Kirchzell/Bürgstadt II
 (Ellerhalle Mainaschaff)
C-Jugend weiblich
14:00 Uhr  HSG Stockstadt/
 Mainaschaff – 
 JSG Dieburg/Gr.Zimmern II a.K.
 (Ellerhalle Mainaschaff)
A-Jugend weiblich
15:00 Uhr  HSG Stockstadt/Mainaschaff/
 HSG Aschafftal – TV Altenhaßlau
 (Sporthalle TV Goldbach)
Damen 1
16:00 Uhr SG Hainhausen –
 TGS Seligenstadt/HSG Stockstadt/
 Mainaschaff
 (Sporthalle Hainhausen)
B-Jugend männlich
17:00 Uhr  mJSG Kirchzell/Bürgstadt –
 HSG Stockstadt/Mainaschaff
 (Turnhalle Kirchzell)26 27



Abteilung Darts
Abteilungsleiter: 
 Dennis Bachmann
 Tel.: 0173 974 70 81
Stellv. Abteilungsleiter: 
 Jens Wolf 
 Tel.: 0172 697 61 09
 E-Mail: oscheffwildboars@gmail.com
Trainingszeiten
montags     19.00 - 20.30 Uhr  in der Ellerhalle
mittwochs   19.00 - 20.30 Uhr  in der Ellerhalle
freitags        19.00 - 20.30 Uhr* 
 *in der Alten Schule (1x im Monat)
Spiele im „Old School Pally“ Vereinsheim, Alte 
Schule, Schulstraße 9
Übungsleiter sind Bas Lotz, Ralph Seidel, 
Jannis Rudolph und Dennis Bachmann
Ergebnisse:
UDV-Pokal Viertelfinale:
DC Neuhütten (UDV 4) – 
Oscheff Wildboars (UDV 2)  6:10
Am vergangenen Freitag ging es für rund 25 
Leute der Wildboars-Familie nach Neuhütten, 
um unsere Pokalmannschaft unter dem Motto 
„Blackout“ ins erste Pokalhalbfinale der Ver-
einsgeschichte zu peitschen.
Die Spiele liefen wie folgt:
Dominik – Marcel  0:3
Alexander – Bas  3:0 (1x 19er)
Martin – Nico  3:0
Lukas – Noah  1:3 (1x 20er)
Bas – Marcel  3:2
Dominik – Alexander  3:0
Lukas – Nico  3:1 
Martin – Noah  0:3
Lukas – Marcel  3:2
Tom – Semi  1:3
Bas – Nico  3:0
Dominik – Noah  3:2 (1x 17er, 1x 19er)
Tom – Marcel  3:1 
Ralph – Semi  0:3
Dominik – Silvio  3:0
Bas – Noah  2:3 (1x 19er)
Enstand 10:6 für uns
Wir lieferten uns bis zum letzten Block ein 
spannendes Spiel mit den Jungs aus Neuhüt-
ten. Am Ende des Tages waren wir an diesem 
Abend die stärkere Mannschaft und sind über-
glücklich ins Halbfinale des UDV-Pokals ein-
zuziehen. Dort warten mit den „MeeSpickern 
Untereisenheim“ eine Mannschaft aus der hö-
heren UDV 1 auf uns. Mit ähnlichem Support 
wie am vergangenen Freitag sind wir dennoch 
guter Dinge, auch diese Hürde auf dem Weg 
ins Finale zu nehmen. Vielen Dank an Martin 
Jakob für den Fanbus und natürlich an die 
Wildboars- Familie für den überragenden Sup-
port! Wir sehen uns Ende April im Halbfinale, 
GO BOARS!
UDV 3 West Spieltag 10:
Oscheff Wildboars II – DC Collenberg II  11:1

Am vergangenen Samstag hatten wir die Zwei-
te Vertretung des DC Collenbergs zu Gast, die 
einen Punkt und einen Tabellenplatz über uns 
zu finden war. Unsere Jungs erwischten einen 
Sahnetag und alle vier Einzel des ersten Blocks 
konnten durch Christian Maidhof (3:0), Julian 
Dirnhofer (3:2), Marian Bauer (3:2) und Lukas 
Pranghofer (3:0) gewonnen werden. Auch in 
den Doppeln brauchten Christian Maidhof und 
Christian Glaab (3:0) und Marian mit Lukas 
(3:1) die Spiele souverän zur perfekten Pau-
senführung von 6:0 nach Hause. In Halbzeit 
zwei zeigte sich ein ähnliches Bild. Angetrie-
ben von zahlreichen Lowlegs und endlich auch 
mal mit dem Glück auf unserer Seite konnten 
Lukas (3:1), Julian (3:2) und Christan M.(3:1) 
auf 9:1 erhöhen und ließen nicht den Hauch 
eines Comebackversuches zu. So konnten für 
die letzten Doppel spontan auch noch Jens 
Wolf und Gerold Skorupa in die Partie einstei-
gen und mit Lukas bzw. Marian jeweils noch 
einen 3:2 Sieg einfahren. Unterm Strich steht 
eine bockstarke Mannschaftsleistung, die sich 
in zahlreichen Highlights und einem Endstand 
von 11:1 widerspiegelt. Endlich ist der Knoten 
für die Zweite geplatzt und die PS konnten 
an die Scheibe gebracht werden. Wir ziehen 
durch den Kantersieg an Collenberg vorbei auf 
den 5. Tabellenplatz und wollen nächste Wo-
che beim Tabellenzweiten Goldbach in dieser 
Form erneut punkten.
Highlights:
Christian Maidhof   17 Darter
Christian Maidhof   19 Darter
Julian Dirnhofer   21 Darter
Lukas Pranghofer   21 Darter
Marian Bauer & Jens Wolf  21 Darter
Marian Bauer   104 High Finish
Vorschau:
Freitag, 08.03.24 – 20 Uhr
UDV 2 West Spieltag 10:
DC Marktheidenfeld II – Oscheff Wildboars I
Am heutigen Freitag kommt es zum Duell der 
Tabellennachbarn, wenn unsere Erste auf die 
Reserve des DC Marktheidenfelds trifft. Trotz 
einiger personeller Engpässe wollen wir die 
Auswärtspunkte einfahren und unseren 5. Ta-
bellenplatz absichern.
Freitag, 08.03.24 20 Uhr – Old School Pally
UDV 4 West Spieltag 10:
Oscheff Wildboars III – DC Bischbrunn
Während die Erste zeitgleich um Punkte in 
Marktheidenfeld kämpft, steht für die Dritte 
nach der knappen Niederlage in Schweinheim 
ein Heimspiel gegen den DC aus Bischbrunn 
an. Die Gäste stehen in ihrer Debütsaison 
auf einem stabilen 5. Tabellenplatz und konn-
ten am letzten Spieltag den Blue Devils einen 
Punkt entreißen. Es gilt also volle Konzentra-
tion zu bewahren und sich vom 11:1 Hinspie-
lerfolg nicht blenden zu lassen, um zurück in 
die Erfolgsspur zu finden und das Saisonziel 
Relegationsplatz zu erreichen.28 29

Förderverein der  
Freiwilligen Feuerwehr 

Mainaschaff e.V.

Ansprechpartner:
 Vorstand Kerstin Bauer 
 Radstr. 6, 63814 Mainaschaff
 Tel: 0179 616 03 92
 Kommandant Riccardo Martino
 Carl-Bosch-Str. 4, 63814 Mainaschaff
 Tel: 06021 444 65 53
Internet: www.feuerwehr-mainaschaff.de
Facebook: www.facebook.com/feuerwehr.
mainaschaff
Kinderfeuerwehr   (6. - 12. Lebensjahr)
Die Kinderfeuerwehr trifft sich jeden Donners-
tag (außer in den Ferien) um 17:30 Uhr im Feu-
erwehrgerätehaus.
Jugendfeuerwehr  (12. - 17. Lebensjahr)
Die Jugendfeuerwehr trifft sich jeden Donners-
tag (außer in den Ferien) um 18:00 Uhr im Feu-
erwehrgerätehaus.
Dienstsport
Ab sofort treffen wir uns jeden Montag (außer 
in den Ferien) von 18.30 - 20.00 Uhr in der 
Schulturnhalle zum Dienstsport. Bitte meldet 
euch, wenn möglich vorab im APager an.

Übung
Zur nächsten Übung treffen wir uns am Don-
nerstag, den 14.03.2024. 
Beginn: 19:30 Uhr im Feuerwehrgerätehaus
Themenübung
Zur nächsten Themenübung treffen wir uns am 
Donnerstag, den 21.03.2024.
Beginn: 19:30 Uhr im Feuerwehrgerätehaus
Kameradschaftsabend
Zum Kameradschaftsabend treffen wir uns am 
Samstag, den 16.03.2024.
Beginn: 19:00 Uhr im Feuerwehrgerätehaus.
Eure Feuerwehr Mainaschaff

Kegelsportclub 
Lauf Gut 

Mainaschaff 1922 e.V.

Ansprechpartner:
 Jörg Bäcker, Sauerbruchstraße 10,
 63814 Mainaschaff, Tel. 06021 76618,
 E-Mail: Joerg@Jbaecker.de
Ausgeglichene Bilanz
Am 14. Spieltag konnte unsere SG zwei Siege 
verbuchen und musste sich zweimal geschla-
gen geben.
Die erste Mannschaft bestätigte zu Hause 
ihre aktuelle Form und gewann am Ende sicher 
gegen Wörth.



Die dritte Mannschaft konnte in Heigenbrü-
cken einen hohen Sieg verbuchen.
Keine Chance hatten unsere Damen in Flor-
stadt und auch die zweite Mannschaft stand 
zu Hause gegen Nilkheim zum ersten Mal in 
dieser Saison auf verlorenem Posten.
Das Spiel der fünften Mannschaft musste un-
sererseits abgesagt werden.
Spielberichte
Damenmannschaft:
KSG Florstadt 1 : SG 1  8 - 0 (3178 - 2776)
Wieder eine verdiente Niederlage
Der Ausflug am frühen Sonntagvormittag nahm 
für unsere Frauen kein gutes Ende.  Zurzeit 
läuft einfach nichts rund und die Ergebnisse 
werden eher schlechter als besser. Mit diesen 
Leistungen ist ein Verbleib in der Hessenliga 
so gut wie unmöglich geworden.
Es spielten: Jo-Anne Schade 451 LP, Ines 
Meyer 469 LP, Andrea Schade 433 LP, Ulrike 
Groh 470 LP, Annika Roth 505 LP und Petra 
Kaup 446 LP.
1. Mannschaft: 
SG 1 : DJK Wörth 1   5 - 3 (3406 - 3305)
Harter Kampf – 
am Ende aber doch souverän!
Vergangenen Samstag wurde auf der Anlage 
in Kleinostheim mal wieder gezeigt, dass die 
neuen Bahnen einiges hergeben. Mit 3406 
bestätigten wir unseren Ligarekord von letzter 
Woche, aber ein deutliches Spiel war es trotz-
dem keineswegs. Am Ende erkämpften wir uns 
ein 5:3 gegen Wörth.
Mark Löffler (558 | 4:0) ließ es dieses Mal et-
was ruhiger angehen. Mit 347 Volle kommt 
man halt nicht allzu weit. Sein Duell war aber 
trotzdem nie in Gefahr, sodass er viele Kegel 
gutmachen konnte. Von diesen Kegeln musste 
Jürgen Roth (570 | 1:3) trotz erneut sehr stabi-
ler Leistung einige hergeben. Gegen den neu-
en Bahnrekordhalter Kai Baldringer (625!) sah 
er wenig Land.
Nach langer Abstinenz startete Stefan Sauer-
Pelizzon (576 | 2:2) mal wieder in der Ersten. 
Die Einstandsmaß bezahlte er brav und auch 
die Leistung war top. Nur der MP hat leider mit 
vier Kegel Rückstand gefehlt. Trotzdem bu-
chen wir den in Zukunft wieder öfter. Tim Kaup 
(562 | 2:2) gewann sein Duell souverän. Hät-
te auf der letzten Bahn die Konditionsschwä-
che (oder vielleicht auch die Gedanken an ein 
Wahnsinnsergebnis) nicht wieder zugeschla-
gen, wäre noch mehr drin gewesen. So war 
das Match nach zwei Achsen noch lange nicht 
entschieden.
Und kaum hat unser Manuel Groh (624 | 4:0) 
ein bisschen Druck unter dem Kessel, kann der 
wieder treffen. Er war von Anfang an hochkon-
zentriert und spielte einfach eine überragende 
Partie. Eine rechte Gasse nach der anderen 
und ein bombastisches Abräumspiel (222 / 0 
Fehler) katapultierten die Anzeige immer wei-
ter nach oben. Damit hat er seine persönliche 

Bestleistung eingestellt, konnte sich seinen 
Bahnrekord aber (noch) nicht zurückholen. So 
entschied er, quasi im Alleingang, das Spiel zu 
unseren Gunsten. Vor allem weil Timo Bäcker 
(516 | 2:2) mit leichten Verletzungsproblemen 
zu kämpfen hatte und seinen MP mit einem Ke-
gel Unterschied abgeben musste. 
Fazit: Die nächste bockstarke Mannschafts-
leistung bringt uns einen weiteren Heimsieg. 
Drei Mal 3400 in Folge. Diesen Aufschwung 
gilt es weiter aufrechtzuerhalten. Denn bei den 
abstiegsbedrohten Rothenbergenern in zwei 
Wochen wird es sicherlich auch nicht einfach.  
2. Mannschaft: 
SG : EK Nilkheim 1   0,5 - 5,5 (1942 - 2219)
Erste Heimniederlage der Saison
Eine deutliche Niederlage setzte es gegen den 
Tabellenführer aus Nilkheim, der einen neuen 
Mannschaftsbahnrekord auf unseren Bahnen 
aufstellte!
Am Start spielte Frank Schwind gegen seinen 
Namensvetter  Frank Schwind! 
Gleicher Name = gleiches Ergebnis = Unent-
schieden mit 511 LP und 2:2 Sätzen.
Im zweiten Duell spielte unser Uwe eine sehr 
gute und spannende Partie. Leider verlor er 
das Spiel mit 549 LP:558 LP und 1:3 Sätzen. 
Dieses Spiel hätte genauso umgekehrt ausge-
hen können.
Genau so erging es Lukas Pfister er spiel-
te auch eine sehr starke Partie, aber auch er 
musste sich geschlagen geben (sein Gegner 
spielte PB!) 568 LP:580 LP und 1:3 Sätzen.
Im letzten Duell spielte Reinhold Weiherer. Lei-
der lief es bei ihm nicht so gut wie eine Woche 
zuvor und musste mal wieder verletzungsbe-
dingt nach 71 Schub und 314 LP aus der Partie 
gehen. Gute Besserung Reinhold!
3. Mannschaft: 
EK Heigenbrücken 3 : 
SG 3  1 - 5 (1853 - 2017)
Es geht doch….
Mit 1853 zu 2017 Holz konnte unsere Dritte 
einen klaren Sieg in Heigenbrücken erzielen. 
Im Starterpaar erreichte Jörg Bäcker 523 Holz 
und erzielte 3 zu 1 SP und somit einen Mann-
schaftspunkt. Ebenfalls einen MP erreichte 
Manfred Groh mit dem guten Ergebnis von 538 
Holz und 4 zu 0 SP. Bemerkenswert der letzte 
Durchgang ( 166 Holz ). 95 in die Vollen und 
großartige 71 im Abräumen und null Fehlwurf. 
Im Schlusspaar musste Stefan Liebl leider 
nach 108 Wurf den Kampf verletzungsbedingt 
abbrechen. Er erreichte jedoch mit seinen 460 
Holz ein unentschieden in den SP und musste 
mit 16 Holz Differenz den MP an seinen Geg-
ner abgeben. Aber unser Jüngster im Quartett 
hatte seinen Gegenspieler im Griff und konnte - 
knapp an der 500-Marke gescheitert – bei 496 
Holz und 3 zu 1 SP den dritten  Mannschafts-
punkt erzielen.
Nächste Woche ist spielfrei, dann geht es 
so weiter:

Vorschau 15. Spieltag 
Damen, Hessenliga A 120
Samstag, 16.03. – 12.30 Uhr 
zu Hause gegen SG Neuenhaßlau/Hanau 1
1. Mannschaft, Regionalliga A 120:
Samstag, 16.03. – 15.15 Uhr 
in 1. KC Rothenbergen 2
2. Mannschaft, Bezirksliga A
Samstag, 16.03. – 11.00 Uhr 
in Gem. Schaafheim 1
3. Mannschaft, A-Liga 2
Samstag, 16.03. – 16.00 Uhr 
zu Hause gegen EK Mainaschaff 2
5. Mannschaft, KVA-Liga 1
Samstag, 16.03. – 18.15 Uhr 
zu Hause gegen Gem. Mömlingen 4
Alle News gibt’s auch unter www.sv-vorwaerts-
kleinostheim.de in der Rubrik „Kegeln“
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Bereitschaft Mainaschaff

Ansprechpartner:
 Peter Kern, Amselweg 3,
 63814 Mainaschaff
 E-Mail: fam_kern@t-online.de
Jahreshauptversammlung mit Neuwahlen
Die diesjährige Jahreshauptversammlung mit 
Neuwahlen des Förderverein der Sanitätsge-
meinschaften e.V. Mainaschaff findet am Mitt-
woch, dem 27.03.2024 um 19.00 Uhr im Rot-
Kreuz-Haus statt.
Tagesordnung:
Punkt 1: Begrüßung
Punkt 2: Bericht des Schriftführers
Punkt 3: Bericht des Schatzmeisters
Punkt 4: Entlastung Vorstand u. Schatzmeister
Punkt 5: Neuwahlen
Punkt 6: Verschiedenes
Im Anschluss wird die Jahreshauptversamm-
lung der Bereitschaft Mainaschaff durchge-
führt.

Obst- u. Gartenbauverein
Mainaschaff e.V.

Ansprechpartner:
 Herbert Kiefer, Bahnhofstraße 69,
 63814 Mainaschaff, Tel. 06021 75349
 Mobil 0177 212 88 46
 E-Mail: herbert.kiefer@gmx.net
Der Garten im März
Stielmus, erste Ernte vom Beet
Auch als Rübstiel bezeichnen Gärtner das ers-
te Blattgemüse des Jahres. Wenn man es im 
März sät und die Witterung günstig ist, kann 

man bereits Ende April ernten. Der Trick dabei 
ist, die Samen von Mai-, Herbst- oder Weißen 
Rüben so dicht zu säen, dass sie gar nicht erst 
Rüben bilden, sondern nur zarte Stängel und 
mild-würziges Blattgrün.
-  Wer es im Herbst verpasst hat, kann noch bis 

Mitte März Knoblauchzehen stecken.
-  Sommerblumen und einjährige Kletterpflan-

zen kann man jetzt auf der Fensterbank vor-
ziehen.

-  Ordnung im Erdbeerbeet schaffen: alte und 
welke Blätter abschneiden. Erde flach auflo-
ckern und etwas Kompost aufs Beet geben.

-  Kopfsalat-Jungpflanzen nicht zu tief in die 
Erde setzen. Ihre zarten Blätter sollen im 
Wind „flattern“ können.

-  Wespen nutzen ihre Nester nur eine Saison. 
Jetzt kann man die verlassenen Hüllen prob-
lemlos entfernen.

Heidekraut stutzen
Die Sträuchlein bleiben kompakt und blüh-
freudig, wenn man die alten Blütentriebe jetzt 
stutzt. Darauf achten, nicht ins alte Holz zu 
schneiden.
Grüne Soße mit Wild- und Gartenkräutern
12 kleine Kartoffeln – festkochend, 6 Eier, 1 
Zwiebel, 2 Handvoll Kräuter (Schnittlauch, 
Petersilie, Kerbel, Kresse, Borretsch, Sauer-
ampfer, Pimpinelle), 1 TL schafer Senf, 150 g 
Naturjoghurt, 4 EL Mayonaise, 200 ml Saure 
Sahne, 1 Spritzer Zitronensaft, Salz, Pfeffer.
Kartoffeln waschen, schälen und im Salzwas-
ser kochen, Eier hart kochen, abschrecken und 
etwas abkühlen lassen.
Zwiebel schälen und fein würfeln. Die Kräuter 
abbrausen, trocken schütteln und fein hacken.
Eier pellen und 2 Eier klein hacken, die restli-
chen Eier halbieren.
Senf mit Joghurt, Mayonaise, Saurer Sahne 
sowie 2/3 der Kräuter im Mixer pürieren.
Übrige Kräuter, gehackte Eier und Zwiebelwür-
fel untermengen.
Die Soße mit Zitronensaft, Salz und Pfeffer ab-
schmecken.
Mit Salzkartoffeln und Ei-Hälften auf der Soße 
anrichten.
Mit gärtnerischen Grüßen
Petra Schmitt

Ansprechpartner:
 Anni Herrmann, Gartenstr. 40,
 63814 Mainaschaff, Tel. 06021 / 77 13 87
 E-Mail: alpenrose.mainaschaff@t-online.de
 Internet: www.alpenrose-mainaschaff.de
Seniorennachmittag
Herzliche Einladung zum Seniorennachmit-
tag am Dienstag, den 12.03. um 15 Uhr im 
Wanderheim ergeht an unsere Mitglieder und 
Freunde. Bei Kaffee und Kuchen wollen wir 



wieder einen gemütlichen Nachmittag verbrin-
gen. Nähere Infos über die Fahrt in den Pal-
mengarten werden wir vorstellen und freuen 
uns über eure Teilnahme.
Haus Mörswiese
Am Samstag, den 23.03. findet unser Ausflug 
um 15 Uhr in die Mörswiese statt. Die Rad-
fahrer und Wanderer treffen sich um 14 Uhr im 
Preussenweg, die Autofahrer kommen direkt in 
die Mörswiese. Wir bitten um Anmeldung bis 
18.03. bei Anni Herrmann, Tel .771 387 oder 
Fam. Schneider, Tel. 767 26.
Fahrt in den Palmengarten Frankfurt
Am Mittwoch, den 24.04. findet unser Tages-
ausflug nach Frankfurt in den Palmengarten 
statt. Wir treffen uns um 10 Uhr an der Maintal-
halle und um 10.10 Uhr an den Hochhäusern. 
Die Rückfahrt wird um 17 Uhr sein.
Die Busfahrt inklusive Eintritt kostet 22 Euro 
pro Person.
Bitte bis Ende März bei Anni Herrmann, Tel. 
771 387 oder Fam. Schneider, Tel. 767 26 an-
melden.
Gäste sind immer herzlich willkommen!

Wo: Schulturnhalle, Mainaschaff
ÜL: Moni Wurm (0176 95 40 24 43), 
Simone Gries (0163 400 23 07)
KINDER-ABTEILUNG
Kinder-Leichtathletik ab 6 Jahre
Donnerstag: 18.00 bis 19.00 Uhr
ÜL: Heiko Herzog (Tel. 06021 766 13), 
Tim Herzog
Ort: Schulturnhalle Mainaschaff
Kinder-Leichtathletik ab 10 Jahren
Donnerstag: 19.00 bis 20.00 Uhr
ÜL: Heiko Herzog (Tel. 06021 766 13),
Tim Herzog
Ort: Schulturnhalle Mainaschaff
Gerätturnen ab 5 Jahren
ÜL: Nicole und Melanie Kronenberger
Achtung – die Gruppen sind voll belegt, es kön-
nen derzeit keine neuen Kinder aufgenommen 
werden ! Bitte weiterhin die durch e-mail zuge-
wiesene Gruppe besuchen !
Gruppe 1: Dienstags 17:00 - 17:45 Uhr 
 (Jahrgang 2016-2017)
Gruppe 2: Dienstags 18:00 - 18:45 Uhr 
 (ab Jahrgang 2015)
Ort: Schulturnhalle Mainaschaff
Kinderturnen ab 3 Jahren
Freitag: 14.30 -15.30 Uhr 
Ort: Schulturnhalle Mainaschaff
ÜL: Gitti Beck, Jennifer Röll, Melanie Kronen-
berger, Sabrina Kronenberger
Eltern-Kind Turnen
Achtung – auch diese Gruppe ist voll belegt, es 
können derzeit keine neuen Kinder aufgenom-
men werden!
Voraussetzung: Ihr Kind sollte laufen können 
Freitag: 15.45 - 16:45 Uhr 
Ort: Schulturnhalle Mainaschaff
ÜL: Gitti Beck, Jennifer Röll, 
Melanie Kronenberger, Sabrina Kronenberger
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Unter www.tsg-mainaschaff.de können unter 
anderem unsere Vereinsnachrichten sowie Bil-
der zu unseren Veranstaltungen eingesehen 
werden.
Ansprechpartner: Heiko Herzog, Schubertstr. 
4, 63814 Mainaschaff, (Tel. 06021 76613)
AUSDAUERSPORT –
Offiziell eingetragener DLV-LAUFTREFF
Treffpunkt des Lauftreff ist noch bis 19. März 
2024 dienstags um 18:30 Uhr auf dem Park-
platz vor der Schulturnhalle der Ascapha-Schu-
le Mainaschaff. Im Anschluss an das Laufen 
versammeln wir uns im Foyer der Schulturn-
halle zu einer 10-minütigen Dehneinheit für alle 
Gruppen.
Anschließend gibt es am 12.03. zum letzten 
Mal vorm Beginn des Sommer-Halbjahres die 
Möglichkeit in der Halle 30 - 45 Minuten an 
eurer Beweglichkeit zu arbeiten und die Deh-
nungsübungen nochmal zu vertiefen.
Wir bieten 3 Laufgruppen sowohl für Anfänger 
als auch für erfahrene Läufer an.
Fragen zum Lauftreff bitte an die sportliche Lei-
tung, Dennis Beck (0151 42 22 54 25), richten.
SCHWIMMEN 
Montag: 20:00 bis 21:00 Uhr 
läuft noch bis Ende März 2024
Treffpunkt um 19:30 - 19:45 h im Foyer des 
Kleinostheimer VITAMAR
ÜL: Ingo Gleich
Für Fragen steht Heiko Herzog (06021 766 13) 
gerne zur Verfügung.

Achtung! Nordic Walking beginnt wieder:
Zu kalt? Zu nass? Zu schlechtes Wetter? Die 
guten Vorsätze auf das Frühjahr verschoben?
Dann haben wir jetzt genau das Richtige für 
dich!
Am 4.4.24 beginnt unser neuer Walkingkurs! 
Wir treffen uns immer donnerstags um 18:00 
Uhr am Eller in Mainaschaff. Bis zum 27.06.24 
geht es jede Woche 60 Minuten durch den 
Wald. Ihr müsst dafür nicht Vereinsmitglied 
sein oder werden. Für 35 Euro seid ihr für ins-
gesamt 10 Stunden Walkingspaß dabei!
Unsere professionelle Übungsleiterin Nadine 
freut sich auf euch. (Da die Teilnehmerzahl auf 
10 begrenzt ist, gilt „First Come, First Served“).
Rückfragen gerne an: 
Anzmann.nadine@gmail.com
NORDIC WALKING –
Bereits laufende Gruppe:
Sonntag: 9:45 bis 11.15 Uhr
Treffpunkt: Parkplatz an der Ellerhalle
ÜL: Michael Kirchner
Für Fragen steht der Übungsleiter 
(0157 86 65 75 64) gerne zur Verfügung.
FREIZEIT-VOLLEYBALL
Mittwoch: 20.45 bis 22:15 Uhr
ÜL: Dennis Beck (Tel. 0151 42 22 54 25), 
Christoph Aulbach
Ort: Schulturnhalle Mainaschaff
MÄNNER AB 40 JAHRE  
Dienstag: 19.15 bis 20.45 Uhr
Fitness-Gymnastik und Ballspiel (Volleyball, 
Basketball)
ÜL: Roland Roth
Ort: Schulturnhalle Mainaschaff
WIRBELSÄULEN-GYMNASTIK 
Ausgezeichnet mit dem Qualitätssiegel „Plus-
punkt Gesundheit“ des DTB
Dienstag ab 19.00 Uhr Gruppe 1 
Dienstag ab 20.00 Uhr Gruppe 2 
Im Proberaum der Maintalhalle in Mainaschaff
ÜL: Iris Merget
Aktuelles zum Training bitte bei der Übungslei-
terin unter 06021 77 15 30 erfragen.
FRAUEN-ABTEILUNG
Donnerstag: 18.30 - 19.30 Uhr 
Schonende Gymnastik mit und ohne Handge-
räte – Beckenbodengymnastik – Stuhlgymnas-
tik: Kräftigung für den ganzen Körper - Koordi-
nationsübungen
ÜL: Moni Wurm (0176 95 40 24 43), 
Simone Gries (0163 400 23 07)
Ort: Schulturnhalle Mainaschaff
FITNESS MIX
für Frauen und Männer 
Ganzkörpertraining mit den Schwerpunkten 
Kraft und Ausdauer für Einsteiger und Fort-
geschrittene; Kräftigung und Straffung von 
Bauch, Beine, Po bei fetziger Musik; abschlie-
ßende Entspannungseinheit mit Stretching
Wann: Donnerstag, 20.00 bis 21.15 Uhr

Ansprechpartner:
 Markus Berger
 Richard-Kuhn-Straße 12 B
 63814 Mainaschaff
 Tel.: 0160 798 69 79
 E-Mail: mabe73@arcor.de
 Vereinshomepage: 
 www.blaskapelle-mainaschaff.de
Musikprobe:
Blaskapelle: montags von 19:15 bis 21:15 Uhr 
im Untergeschoss der Maintalhalle
Nachwuchsgruppe: montags 18:00 bis 19:00 
Uhr im Untergeschoss der Maintalhalle
Termine:
08.03.  Generalprobe
10.03.  Frühjahrskonzert
22.03.  Jahreshauptversammlung

Jahreshauptversammlung 
Blaskapelle Mainaschaff e. V. am 22.03.2024
Beginn: 19:30 Uhr Proberaum Maintalhalle
Tagesordnung:
1. Begrüßung / Totengedenken
2. Bericht 1. Vorsitzender
3. Bericht Kassier
4. Bericht Kassenrevision
5. Entlastung des Kassiers
6. Wünsche und Anträge
Anträge sind zwei Wochen vor der Versamm-
lung beim 1. Vorsitzenden Markus Berger 
schriftlich in der Richard-Kuhn-Straße 12B / 
63814 Mainaschaff einzureichen.
Mit musikalischen Grüßen
Blaskapelle Mainaschaff e.V.
Tobias Scheich, Schriftführer

Ansprechpartner:
 1. Vorstand: 
 Wolfgang Künstler (Tel. 06021 - 734 89)
 E-Mail: wolfgang.kuenstler@t-online.de
  Jugendleiter:
 Marco Lindner (Tel. 06021 9201492)
 E-Mail: jugendleiter@sk-mainaschaff.de
 Homepage: www.sk-mainaschaff.de
Jugendtraining
Wir treffen uns zur gewohnten Zeit um 11.00 
Uhr im Proberaum der Maintalhalle.
Vorübergehender Aufnahmestopp!
Infolge der mittlerweile erreichten Größe der 
Trainingsgruppe sind Neuaufnahmen aktuell 
nur noch im Ausnahmefall möglich. Um die 
hohe Trainingsqualität weiterhin aufrecht zu 
erhalten, werden Termine für ein „Schnupper-
training“ lediglich nach individueller Absprache 
mit unserem Jugendleiter Marco Lindner ver-
geben. Wir bitten um Verständnis!
Spielbetrieb
Der Spielabend findet immer donnerstags ab 
20.00 Uhr im Probenraum der Maintalhalle 
statt. 
Josef Steinmacher rückt mit Tagessieg auf 
Platz 2 in der Gesamtwertung vor!
Mit ausgezeichneten 6,5 Punkten gewann 
Josef Steinmacher vom SV Würzburg 1865 
das gut besetzte Februar-Turnier der Schnell-
schachserie 2024 des SK 1929 Mainaschaff 
(SKM). Nach sieben hart umkämpften Run-
den hatte er schließlich einen ganzen Zähler 
Vorsprung vor Lokalmatador Michael Konik 
(SKM). Punktgleich mit jeweils 4,5 Zählern lan-
deten der internationale Meister Klaus Klundt 
(SC Heusenstamm, BH 30,0), die Online-
Schachgröße Arthur Friesen (SK Wertheim, 



BH 27,5) sowie Titelverteidiger Bernd Dahlhei-
mer (SF Dettingen, BH 18,5) auf den Plätzen 
3-5. In die Punkteränge für die Gesamtwertung 
schafften es noch Marco Lindner (SKM, 4,0 P.), 
Paul Matis (SF Stockstadt, 3,5 P., 28,5 BH) und 
Lutz Sittinger (SKM, 3,5 P., 26,0 BH).
Das März-Schnellschachturnier (Ausschrei-
bung siehe Homepage www.sk-mainaschaff.
de) findet am Gründonnerstag 28.03.2024 ab 
19:30 Uhr in der Maintalhalle statt!
Stand in der Jahreswertung 
der Schnellschachserie 2024 
(nach dem zweiten Turnier):
1. Klaus Klundt (SC Heusenstamm)  16 Punkte
2. Josef Steinmacher (SV Würzburg 1865) 
 15 Punkte
3. Michael Konik (SKM)  11 Punkte
4. Bernd Dahlheimer (SF Dettingen) 
 10 Punkte
5. Markus Schmidt (SK Niederbrechen) 
 8 Punkte
6. Arthur Friesen (SK Wertheim)  5 Punkte
7. Marco Lindner (SKM)  4,5 Punkte
8. Michael Scholz (SC Mömbris)  4 Punkte
9. Paul Matis (SF Stockstadt)  2 Punkte
10. Walter Scheer (SKM)  1,5 Punkte
11. Lutz Sittinger (SKM)  1 Punkt

19.30 - 21.00 Uhr   Body Workout 
 DJK-Heim Claudia
Freitag
09:30 - 10.30 Uhr Bodystyling + Rückenfitness
 DJK-Heim Heike
14.45 - 15.30 Uhr ZUMBA Kids  ab 5 Jahren 
 DJK-Heim Heike
19.30 - 20.30 Uhr Tanzkreis „Fortgeschrittene“
 DJK-Heim Andrea 
20.30 - 21.30 Uhr Tanzkurs für Anfänger/
   Neueinsteiger
 DJK-Heim Andrea
Sonntag
16.45-18.15 Uhr Swing, Lindi Hopp, Boogie 
 DJK Heim       Andrea + Alfred
18.15-19.45 Uhr Tanzkreis II  „Aufbaukurs“ 
 DJK-Heim Andrea
Abteilung Wettkampfgruppen – Gymnastik 
und Tanz:
Ansprechpartnerin: Gabi Dümig, Tel: 75961
E-Mail: gduemig@web.de
Montag 
16.30 - 18.00 Uhr Nachwuchsthema Tanz
 Schule Gabi
18.00 - 20.00 Uhr Wettkampfgruppe Schüler 
 Schule Gabi
17.00 - 17.45 Uhr  Dance for Kids
 Schule Olivia
Donnerstag
16.30 - 17.15 Uhr Tanzen Kinder 
 DJK-Heim Gabi
17.15 - 18.00 Uhr Nachwuchsteam Schüler 
 DJK-Heim Gabi
18.00 - 19.30 Uhr Wettkampfgruppe Schüler
 DJK-Heim Gabi
Freitag
18.30 - 20.45 Uhr Rhythmische Gymnastik
 Schule Gabi
Abteilung Karate
Abteilungsleiter: Anette Faller
Tel: 06095 99 58 17
E-Mail: Zahntechnikfaller@web.de
Karate geeignet für Kinder ab 8 Jahren
Karate ist schon für unsere Grundschulkinder 
geeignet. Es werden schon mit den Kleinen die 
Katas gelernt und natürlich kommt der Spaß 
auch nicht zu kurz. Gerne könnt ihr ein paar 
Mal zum Schnuppern kommen und schauen, 
ob Karate etwas für euch ist…..
Anette freut sich auf euch – immer dienstags 
ab 17.00 Uhr im DJK Vereinsheim.
Karate für Erwachsene
Wir bieten immer freitags ab 18.00 Uhr für Wie-
dereinsteiger und Neuanfänger das klassische 
Shotokan-Karate an. Aufgrund seiner vielfäl-
tigen Anforderungen an Körper und Geist ist 
Karate ideal als Ausgleich zu den Anforderun-
gen des Alltags. Im Training werden Fuß- und 
Fausttechniken vor dem Auftreffen abgestoppt. 
Hierbei werden Selbstdisziplin, Verantwor-
tungsbewusstsein gegenüber dem Partner und 

eine gute Körperbeherrschung vermittelt. Trai-
niert werden Kraft, Ausdauer, Schnelligkeit und 
Beweglichkeit, zudem werden mit Entspan-
nungstechniken, Atemübungen und Meditation 
die Konzentrationsfähigkeit und Körperwahr-
nehmung geschult.
Weitere Infos in der Geschäftsstelle der DJK.
Erwachsene:
Dienstag: 20.15 - 21.45 Uhr (Fortgeschrittene)
Freitag: 18.00 - 19.30 Uhr (Anfänger, Fort-
             geschrittene u. Jugendliche)
Abteilung Tennis
Ansprechpartner:  kommissar. Abteilungsleiter
   Karsten Wappner
   Tel.: 0157 33 20 36 86
E-Mail: karsten.wappner@gmail.com
Unser Abteilungsleiter, Helmut Brixius, ist aus 
gesundheitlichen Gründen zurückgetreten. Bis 
zu den nächsten Wahlen ist Karsten Wappner 
der Ansprechpartner für alle Belange.
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Ansprechpartner Geschäftsstelle:
 Andrea Glaab, Tel. 9204230, Fax 9204231
 E-Mail: info@djk-mainaschaff.de
 Internet: www.djk-mainaschaff.de
3x Gold für die DJK-Vereine
Bayern-Cup DTB-Dance Kleingruppe
Landes-Cup Gymnastik K-Gruppe
DJK MAINASCHAFF

C’est ca von der DJK Mainaschaff ging mit ihrer 
jüngsten Wettkampfgruppe beim Bayern-Cup 
DTB-Dance Kleingruppe in der Altersklasse 11 
- 15 Jahre an den Start. Die Tänzerinnen im 
Alter zwischen 10 - 12 Jahren begeisterten mit 
einer ausdrucksstarken Choreografie. Mit der 
Tageshöchstnote von 34,00 Pkt. ertanzten sie 
sich den 1. Platz und sind für den Deutschland-
Cup DTB-Dance Kleingruppe qualifiziert.                
C’est ca: Helen Pfahler, Zoe Balling, Viktoria 
Schlundt, Morena Marino, Leni Amrhein, Aira 
Cruz 
DJK Aschaffenburg
Das wettkampferfahrene Team „Poetry in mo-
tion“ verteidigte beim Bayern-Cup DTB-Dance 
in der Altersklasse 25+ mit 33,850 Pkt. souve-
rän ihren Titel. Mit ihrer ausdrucksstarken Prä-
sentation zur Musik „Toxic“ konnten sie beim 
Kampfgericht punkten. Mit einem weiteren 
Sieg im Wettkampf K-Gruppe komplettierte das 
Team den Erfolg der DJK-Vereine. Das Team 
löste damit gleich 2 Tickets zu den Deutsch-
land-Cups. 
Poetry in motion: Jasmin Elbert, Ann-Kathrin 
Heilmann, Jennifer Skarabisch, Lena Fluks  
Termine:
20.04.24  25 Jahre Tanzkreise u. Frühjahrsball
Auffrischungskurs Tanzen
Ab dem 5. April 2024 findet unser Auffri-
schungskurs ab 20.30 Uhr in unserem DJK 
Vereinsheim statt. Die Kosten betragen sich 
bei 10 Abenden pro Person bei 60,00 €. Trainer 
sind Andrea Glaab und Joachim Karl. 
Weitere Infos über die Geschäftsstelle 
info@djk-mainaschaff.de.

Infos aus den Abteilungen:
Breitensport:
Ansprechpartner: Andrea Glaab Tel: 76523
In der kommenden Woche fallen die Trai-
ningsstunden von Montag bis Mittwoch aus.
Unser Programm Breitensport
Montag
18.00 - 19.00 Uhr ZUMBA Gold  
 DJK-Heim       Bibi
19.00 - 20.30 Uhr Boogie für Anfänger 
 DJK-Heim Horst
20.30 - 22.00 Uhr    Boogie f. Fortgeschrittene
 DJK-Heim Horst 
Dienstag
08.30 - 10.00 Uhr Nordic Walking 
 Eller  Birgit
18.30 - 20.00 Uhr Step Aerobic   
 DJK-Heim Astrid
Mittwoch
18.15 - 19.45 Uhr Trivital und Krafit   
 DJK-Heim      Astrid
19.45 - 20.45 Uhr   Drums Alive 
 DJK-Heim Astrid
Donnerstag
09:30 - 10.45 Uhr Body Fit   
 DJK-Heim Heike

Ansprechpartner:
 Bernhard Hench, 1. Vors., Hauptstraße 18,
 63814 Mainaschaff, Tel. 06021 76148
 Martin Däsch, 2. Vors., Ginsterweg 9a,
 63814 Mainaschaff, Tel. 06021 27051
 Homepage: www.weinberg-mainaschaff.de
 E-Mail: info@weinberg-mainaschaff.de
Aktivitäten im Weinberg:
Die Beschäftigung im Weinberg nimmt schon 
etwas Fahrt auf. Momentan sind unsere Einsät-
ze, wenn das Wetter passt, aber nur samstags 
ab 10.00 Uhr geplant. Mit Beginn der Sommer-
zeit wird dann auch mittwochs im Weinberg et-
was getan. Bei dringend notwendigen Arbeiten 
erfolgt eine kurzfristige Information.
Vorschau Mitgliederversammlung:
Am Mittwoch, den 3. April 2024 findet unse-
re Mitgliederversammlung, mit Neuwahlen, im 
Puppenschiff statt.
Tagesordnung:
  1.  Begrüßung und Eröffnung, Feststellung der 

Beschlussfähigkeit
  2. Totengedenken
  3. Bericht des Vorstandes 
  4. Bericht des Kassiers
  5. Bericht der Kassenprüfer
  6. Entlastung des Kassiers und des Vorstandes
  7. Bericht des Weinbergwartes
  8. Aussprache zu den Berichten   
  9. Neuwahlen      
10. Wünsche und Anträge, Verschiedenes
Die Anträge zum TOP 10 müssen bis spätes-
tens Mittwoch, den 27. März 2024 schriftlich 
bei unserem 1. oder 2. Vorsitzenden gestellt 
werden. Später gestellte Anträge können leider 
nicht mehr berücksichtigt werden.



Ansprechpartner:
 Horst Engler, Ginsterweg 5b,
 63814 Mainaschaff, 
 Tel. 06021 - 739 99
 www.vofag.de
Unser nächstes Monatstreffen im März findet 
am Mittwoch, den 13.03.24, ab 19.30 Uhr im 
Nebenzimmer der „Maintalstuben“ statt.
1. „Der Starkregen von 1784 – eine archäologi-
sche Spurensuche im Rhein-Main-Raum“ (Vor-
trag Harald Rosmanitz, ASP). Für 1784 ist am
Theoderichstor in Aschaffenburg ein Hochwas-
ser vermerkt, das noch etwa 2 m höher liegt als 
die Spitze unserer Hochwassersäule! 
Die Mainbrücke wurde stark beschädigt und 
die, darauf stehende Wendelinuskapelle total 
zerstört und weggeschwemmt. 
2. Verschiedenes
Hierzu ergeht die herzliche Einladung, wie im-
mer, nicht nur an unsere Mitglieder, sondern 
auch an interessierte Gäste.
Unser nächstes Arbeitstreffen im Vereinsheim 
„Alte Schule“ ist, wie immer am letzten Mitt-
woch im Monat, somit am 27.03.24.
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KAB-Ortsverband 
Kleinostheim/Mainaschaff

Ansprechpartner:
 Peter Watzl, Aschaffenburger Str. 6, 
 63801 Kleinostheim
 Tel. 06027 99898
Einladung zur KAB-Jahreshauptversammlung 
am Samstag, 16.3.2024 um 19:00 Uhr im 
Kindergarten St. Laurentius, Wiesenstraße 9, 
63801 Kleinostheim.
Tagesordnung
1. Begrüßung und Imbiss
2. Gedenken an die verstorbenen Mitglieder
3. Impuls von Pfr. Heribert Kaufmann
4.  Protokoll der letzten Jahreshauptversamm-

lung vom 16.3.2023
5. Berichte
 - der Vorstandschaft
 - der Kassiererin / der Kassenprüfer
6.  Entlastung der Kassiererin und des Vor-

stands
7. Mitglieder-Ehrungen
8. Jahresplanung – Termine 2024
9.  Verschiedenes – Wünsche – Anregungen – 

Anträge
Anträge und Wünsche zur Jahreshauptver-
sammlung können bis 11.3.2024 bei beiden 
Vorsitzenden gestellt werden.

Sportverein 
»Freitag-Abend-Club« 

Mainaschaff 1969

Radsportverein 
»Vorwärts 06« 

Mainaschaff e.V.

Ansprechpartner:
 Marcus Schäfer, Schulstr. 6,
 63814 Mainaschaff
 Tel. (06021) 7 53 53 
 vorstand@radsport-mainaschaff.de
 www.rv-06mainaschaff.de
Einladung zur Mitgliederversammlung
Liebe Radsportfreunde,
wir laden Euch herzlich ein zur Mitgliederver-
sammlung am Samstag, den 23. März 2024 
um 19:00 Uhr ins Main Wirtshaus, Hauptstra-
ße 1 in 63814 Mainaschaff.
Thema: Jahresbericht und Neuwahlen.
Mit freundlichem Gruß
Robert Eichelsbacher, Dennis Reinhard, 
Dominic Wenzel

Ansprechpartner:
 Jörg Veith, Steingasse 21,
 63739 Aschaffenburg
 Tel. 0162 7482105
 E-Mail: joerg.veith@t-online.de
 www.facebook.com/FAC1969
Clubabend heute um 19.00 Uhr bei Helmut in 
der Mörswiese.
Glück auf
Eure Vorstandschaft

Rhönklub Aschaffenburg
Sonntag, 10. März
Wandern im Westerngrund
Treffpunkt: 10.00 Uhr am Parkplatz – 
wird bei Anmeldung bekanntgeben
Wunderschöne Waldwanderwege, Rast an der 
Heiligkreuzkapelle.
Wanderstrecke: ca. 12 Km 
Wanderführung: H. Geier, Tel. 0160 707 25 02  
Gäste willkommen.

Direkt zur Webseite der
Druckerei Tübel GmbH:
Einfach mit dem Smartphone 
diesen QR Code scannen.


